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#Burladingenbleibtdran       
In Zusammenarbeit mit einem Mobilen Impfteam des Zollernalbkreises, der Notarztdienstzollernalb gGmbH und dem DRK Ortsverband 
Ringingen bieten wir hier vor Ort in Burladingen vor Weihnachten nochmals drei Impfaktionen in der Stadthalle an. 
 
Die Impfaktionen finden an folgenden Tagen, jeweils in der Stadthalle Burladingen, statt: 
 
 
 
 
 
 
Eine vorherige Terminvereinbarung online unter https://www.terminland.eu/burladingen/  
ist zwingend erforderlich. 
Falls Ihnen eine Online-Buchung nicht möglich ist, können Sie sich natürlich auch telefonisch unter der unten genannten Nummer 
registrieren lassen. 
 
Es sind an allen drei Tagen Erst-, Zweit- sowie Boosterimpfungen möglich. Bei der Boosterimpfung ist ein Mindestabstand zur Zwei-
timpfung von 5 Monaten zwingend einzuhalten. Unter 18 Jahren ist keine Boosterimpfung möglich. 
Als Impfstoff steht in der Hauptsache Moderna zur Verfügung, der Impfstoff von Biontech wird nur an unter 30-jährige verimpft.  
 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis, Ihre Krankenversicherungskarte, Ihren Impfpass sowie einen 
ausgefüllten Anamnesebogen, den Sie mit dem Aufklärungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.burladingen.de downloaden und ausdrucken können, mit. Falls Sie keine Möglich-
keit haben, die Dokumente auszudrucken, liegen diese auch in der Stadthalle bereit.  
 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Ammann, Frau Gotthold und Frau Reck unter der 
Telefonnummer 07475/892-164 gerne zur Verfügung. 
 
Ein herzliches Dankeschön, auch im Namen aller Gemeinde- und Ortschaftsräte, 
geht an alle Mitwirkenden des DRK und des Notarztdienstes Zollernalb gGmbH, 
die uns diese Angebote ermöglichen. 
 
Wir freuen uns auf viele Buchungen – bleiben Sie gesund und bis bald!

3 Impfaktionen in der Stadthalle vor Weihnachten

Montag, 13.12.2021           von 15.00 - 19.00 Uhr  
Dienstag, 21.12.2021          von 15.00 - 20.00 Uhr   
Mittwoch, 22.12.2021        von 15.00 - 20.00 Uhr 

Ihr  
 
 

Davide Licht 
Bürgermeister 
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Notdienste

Einheitliche kostenfreie Rufnummer  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und Feier-
tagen von 8–22 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit ohne An-
meldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 
Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-
Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht.  
 
Mo. bis Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- u. Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 

Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst: 

Augenarzt: Tel.: 116 117 

Kinder- u. Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Steine- 
bergstraße 31, 72764 Reutlingen, Sa., Sonn- und Feiertag: 

9:00-19:00 Uhr, Tel.: Tel.: 116 117 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 

Gebäude 600, Tübingen, Tel.: 116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 8.00-20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen.  

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 
8.00 Uhr. An Feiertagen u. Brückentagen dauert der Dienst von 
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der zahnärztliche Notfall-
dienst für den Zollernalbkreis an Wochenenden und an Feier-
tagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nr. erreichbar: 

0 18 05/911-690 (Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunk-

preise maximal 42 ct/Minute; Bandansage) 

Notdienst der Apotheken 
in der Nacht und am Wochenende 
Donnerstag, 09. Dezember 2021 
Eyach-Apotheke, Balingen, Karlstr. 21 
Langenwand-Apotheke, Albst.-Tailf., Stadionplatz 14 
Freitag, 10. Dezember 2021 
Killertal-Apotheke, Jungingen, Killertalstr. 6 
Ginkgo-Apotheke, Balingen, Erzinger Weg 20 
Markt-Apotheke, Albst.-Tailfingen, Adlerstr. 27 
Schloß-Apotheke, Trochtelfingen, Marktstr. 17 
Samstag, 11. Dezember 2021 
Eugenien-Apotheke Stockoch, Hechingen, Carl-
Baur-Weg 2/1 
Stadt-Apotheke, Rosenfeld, Balinger Str. 15 
Kronen-Apotheke, Albst.-Tailfingen, Kronenstr. 3 
Sonntag, 12. Dezember 2021 
Friedrich-Apotheke, Balingen, Friedrichstr. 17 
Obere Apotheke, Albst.-Ebingen, Marktstr. 44 
Montag,13. Dezember 2021 
Heidelberg-Apotheke, Bisingen, Heidelbergstr. 22 
Löwen-Apotheke, Starzach, Stiegelgasse 2 
Palm-Apotheke, Albst.-Ebingen, Sonnenstr. 31 
Dienstag,14. Dezember 2021 
Stadt-Apotheke, Balingen, Friedrichstr. 27 
Zentral-Apotheke, Gammertingen, Sigmaringer Str. 7 
Rathaus-Apotheke, Meßstetten, Ebinger Str. 2 
Mittwoch, 15. Dezember 2021 
Bären-Apotheke, Balingen, Jahnstr. 14 
Apotheke Spranger, Hechingen, Obertorplatz 1 
Schlossberg-Apotheke, Alb.-Ebingen, Schmiechastr. 50 
Donnerstag, 16. Dezember 2021 
Stadt-Apotheke, Geislingen, Wangenstr. 4 
Rammert-Apotheke, Bodelshausen, Bahnhofstr. 13 
Sonnen-Apotheke, Alb.-Truchtelfingen, Konrad-
Adenauer-Str. 89

Rettungsleitstelle Zollernalb  
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 

Krankentransport: 19 222 

Polizei 110 (ohne Vorwahl) 

Anonyme Alkoholiker 
Tel. 07 11/1 92 95 

Wasserversorgung Burladingen 
Wichtige Telefonnummern bei Störfällen: 
Albstadtwerke GmbH 
Störungsdienst       Tel.  0 74 32/160-38 00 
Zentrale                 Tel.  0 74 32/160-39 99 
Technischer Betriebsleiter Gas und Wasser 
Frank Tantzky         Tel.  0 74 32/160-38 12 
                            Fax. 0 74 32/160-38 65 

Verbrauchsabrechnung Stadt Burladingen 
Silke Nadler           Tel.     0 74 75/892-130 
                            Fax    0 74 75/892-135 

Betriebsleiter 
Berthold Wiesner    Tel.     0 74 75/892-120

Landratsamt  
Zollernalbkreis 
Kreisjugendamt 
Tel. 0 74 71/93 09-1640

Kreisseniorenrat  
Zollern-Alb e. V. 
Tel. 0 74 31/5 23 65

Pflegeheim Haus St. Georg, 
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Fehlabrücke 2, 72393 Burladingen,  
Vollstationäre Pflege und eingestreute  
Kurzzeitpflege. Einrichtungsleitung  
Margot Buck, Tel. 07475/95004-102 
Haus Fehlatal BeneVit Pflege in Baden-
Württemberg GmbH 
Ambrosius-Heim-Straße 15,  
72393 Burladingen, Telefon 07475/950020,  
E-Mail:  fehlatal@benevit.net 
Sozialstation St. Franziskus 
Tel. 0 74 75/9 13 79 Mo.-Fr. 8.30-12.30 Uhr 
Nachmittag: nach Vereinbarung 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 
Hechingen, Tel: 0 74 71/93 32 40, www. skm-
zollern.de. Sprechzeiten Mo.–Fr. von 8:30 -
12:30 Uhr und nach Vereinbarung. 
Hospiz-und Trauerarbeit 
Die Hospizgemeinschaft Hechingen und 
Umgebung erreichen Sie telefonisch unter 
0159/04693741 oder per Mail  
schaefer@skm-zollern.de. Ansprechpartner 
sind Anna Hömens und Erwin Schäfer

Pflegedienste `

„Lebensräume für Jung und Alt“ 
Schloßgasse 3, 72393 Burladingen 
Gemeinwesenarbeiterin Doris Wittner 
Mo. 9.00-11.30 Uhr und Mi. 14.00-16.00 Uhr 
Tel. 07475/914714 
Alle Angaben ohne Gewähr

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

Tierärztlicher Notdienst 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

Impressum: 
Herausgeber: Stadt Burladingen. Verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis-
ter Davide Licht. Verantwortlich für den 
Inhalt aus der Rubrik „Aus den Stadtteilen“ 
die jeweiligen Ortsvorsteher, für den Inhalt 
aus der Rubrik „Aus den Fraktionen“ die 
Fraktionsvorsitzenden der im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen.  
Redaktion: Sarah Lindner, Tel. 07475/ 
892-104. Verantwortlich für die Vereine und 
den Anzeigenteil: E. Tommerdich, Bur la-
dingen. Druck und Verlag: Göckel Druck und 
Grafik  GmbH , 72393 Burladingen, Tel. 
07475/95 24-0, Fax 07475/95 24 24. Be-
zugspreis 7,70 € /vierteljährlich, einschließ-
lich Mehrwertsteuer und Zustellgebühr.

Internet-Adresse: 
www.burladingen.de 
email:  
amtsblatt@burladingen.de

b   für das Amtsblatt vom Donnerstag, 
16.12.2021 am Montag, 13.12.2021 
um 16.00 Uhr.  

Anzeigenannahmeschluss ist am 
Dienstag, den 14.12.2021, 16.00 Uhr. 

Später eingehende Meldungen werden 
nicht mehr berücksichtigt.

Redaktionsschluss:

Apothekenfinder  www.aponet.de 
Tel. 0800 00 22833 (Festnetz kostenfrei) 
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Stadt Burladingen 
Bei Anliegen, Anregungen und 

Ärgernissen Telefon: 07475/8920

y

Öffnungszeiten 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-
Lage ist das Rathaus für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Telefo-
nisch erreichen Sie die Ämter zu 
folgenden Zeiten: 
 
Stadtverwaltung Burladingen: 
Mo.-Do. 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Bürgerbüro: 
Vormittags: Mo.-Fr. 7.30–12.00 Uhr 
Nachmittags: Di. 13.00–17.00 Uhr 
Do. 13.00–19.00 Uhr 
Samstags: (gerade KW) 9.00–11.30 Uhr 
 
Erreichbarkeit der Ämter der 
Stadtverwaltung:  
Zentrale: 07475/892-0 
Bürgerbüro: 07475/892-170 
Standesamt: 07475/892-153 oder -150 
Ordnungsamt: 07475/892-154 
Finanzverwaltung: 07475/892-124 
Bauamt: 07475/892-144 

Hallenbad Burladingen 

Dienstag 14.30 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr  
(nur Frauen) 20.00 – 21.30 Uhr 
Freitag 14.30 – 20.00 Uhr 
Samstag 13.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag 08.00 – 12.00 Uhr 
Die Sauna bleibt weiterhin geschlossen!
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TESTMÖGLICHKEITEN  
in Burladingen

Testzeiten DRK Ortsverband Ringingen in der Stadthalle Burladingen: 
 
Mittwoch, den 08.12.21  von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Freitag, den 10.12.21  von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Das DRK führt Nasentests, Lollytests und PCR-Tests durch! 
 
 
 
 
Testzeiten Notarztdienst Zollernalb in der Ortsverwaltung 
Burladingen-Ringingen: 
 
Donnerstag, den 09.12.2021 von 16.30 bis 18.30 Uhr 
 
Ab dem 12.12.2021 wird bis auf weiteres jede Woche zu folgenden Zeiten getestet: 
 
Sonntag            von 10.00 bis 12.00 Uhr  
Dienstag          von 17.30 bis 19.00 Uhr  
Donnerstag      von 17.30 bis 19.00 Uhr  
 
Hier ist eine Anmeldung erforderlich. Diese richten Sie bitte einfach an 
wolfgang.dieter@notarztdienstzollernalb.de  
 
Der Notarztdienst verwendet Nasen-Popel-Tests! 
 
 
 
 
Testzeiten Mobile Medic in der Stadthalle Burladingen: 
 
Montag bis Samstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

und 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sonntag von 8.00 bis 12.00 Uhr  
 
Mobile Medic führt die Tests mittels Rachenabstrich durch.

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  
  
 
 
 
 
Haftungsausschluss und Einverständniserklärung 
 
Herr/ Frau ……………………………………………………………………………………………………. 
 
geboren am ………………………………………………………………………………………………….. 
 
erklärt folgendes: 
 

1. Ich bin damit einverstanden, dass nichtärztliche Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. bei mir heute einen sog. Abstrich für Zwecke eines Schnelltests auf COVID-19 durchführen. 
Diesen Test führe ich auf rein freiwilliger Basis und auf eigenen Wunsch durch. 
 

2. Die Einsatzkräfte überprüfen bei mir keine Vitalwerte. Eine Bewertung oder Interpretation des 
Testergebnisses oder meines Gesundheitszustandes findet durch das DRK nicht statt. Das DRK 
kommuniziert nicht mit Ärzten und weist daraufhin, dass das Ergebnis eines Schnelltests keinerlei 
rechtliche Bedeutung hat. 
 

3. Ich entbinde die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie den DRK Kreisverband 
Zollernalb e.V. von jeglicher Haftung für gesundheitliche Schäden, die mir im Rahmen der 
Durchführung des Abstriches entstehen. Mit solchen Schäden ist zwar in der Regel nicht zu 
rechnen, in Einzelfällen kann es jedoch zu Nasenblutungen und/oder anderen Verletzungen 
kommen.  
 

4. Die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie der DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. werden sämtliche Informationen, die meine Gesundheit betreffen, vertraulich behandeln. Im 
Falle eines positiven Tests muss zwingend eine Meldung an das Gesundheitsamt erfolgen! 
 

 
 
Burladingen, den ………………März 2021 
 
 
 
……………………………………….  
Unterschrift 

Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
neue Testmöglichkeiten in Burladingen anbieten können. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden des DRK, des 
Notarztdienstes Zollernalb und des Teams von Mobile Medic, die uns 
dieses Angebot ermöglichen, auch im Namen aller Gemeinde- und 
Ortschaftsräte. 
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Übergabe einer Ehrenurkunde an Theodor Emele
Eine ehrenvolle Aufgabe übernahm Herr Bürgermeister Davide Licht am vergangenen Freitag, 
den 03.12.2021. Im Beisein der beiden Geschäftsführer Erhard und Dieter Maichle übergab er 
die Ehrenurkunde zum 50-jährigen Arbeitsjubiläum an Herrn Theodor Emele. Diese Urkunde 
wurde von Herrn Ministerpräsident Winfried Kretschmann unterzeichnet und symbolisiert die 
Anerkennung für die jahrelang geleistete Arbeit von Herrn Emele im Dienste dieses Traditions-
betriebs. 
Die Maichle Heizungsbau GmbH  steht den Bürgerinnen und Bürger schon seit über 55 Jahren 
engagiert in allen Fragen rund um das Thema Heizungsbau zur Seite. 
Trotz seinem wohlverdienten Ruhestand  unterstützt Herr Emele weiterhin das Team mit seinen spezialisierten Fähig-
keiten im Schweißwesen und als Heizungsbauer. 
 

Wir wünschen Herrn Emele weiterhin viel Erfolg und gutes Gelingen im Betriebsteam Maichle  
und vor allem viel Glück und Gesundheit im familiären Kreis.

Bild v.l.n.r: Norwin Mößmer (Stellv. Ortsvorsteher Salmendingen), Erhard Maichle (Geschäftsführer), Albert Maichle, Theodor Emele,  
Dieter Maichle (Geschäftsführer), Davide Licht (Bürgermeister)

◆ Ölbrennwerttechnik Gebr. Maichle
◆ Gasbrennwerttechnik Heizungsbau G
◆ Wärmepumpen Kornbühlstraß
◆ Solaranlagen 72393 Burladin
◆ Kaminsanierungen (Salmendingen
◆ Holz-Pelletsanlagen
◆ Lüftungssysteme Fon 07126-15
◆ Kundendienst Fax 07126-157

50 Jahre Maich
Heizungsbau mit Trad

Banken: 
Geschäftsführer: Erhard Maichle - Dieter Maichle Sparkasse Zollernalb - IBAN DE52 6535 1260 0090 0255 90 - BIC SOLADES1BAL info@heizungsbau-m
Registergericht Stuttgart HRB 420 915 - USt-IdNr : DE218377360 Volksbank Hohenzollern-Balingen - IBAN DE69 6416 3225 0111 1300 00 - BIC GENODES1VHZ www heizungsbau-m

Das Rathaus in Burladingen ist in der Zeit von Freitag, 24.12.2021,  
bis einschließlich Sonntag, 02.01.2022 sowie am Freitag, 07.01.2022, komplett geschlossen.  

 
Es findet in dieser Zeit keine Terminvergabe statt und die Ämter sind telefonisch nicht erreichbar. 

 
Für dringende, unaufschiebbare standesamtliche Beurkundungen erreichen Sie den  

Standesamtsnotdienst per Mail an standesamt@burladingen.de. 
  

Ab Montag, 03.01.2022, sind wir wieder telefonisch und nach vorheriger Terminvergabe für Sie da. 
  

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gesundes und glückliches neues Jahr. 
  

Ihre Stadtverwaltung Burladingen

Rathaus über Weihnachten komplett geschlossen



Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen – Hausen i. K.
Am Dienstag, dem 14. Dezember 2021 findet um 20.00 Uhr 
im Nikolausheim in Hausen eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt.  
Die Einwohnerschaft ist hierzu unter Beachtung der 3G-Regel 
herzlich eingeladen. Es besteht die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen oder FFP2-Maske.  

Tagesordnung  
1.    Mitteilungen 
2.    Fragestunde für Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO 
3.    Baugesuche 
4.    Aufstellung des Bebauungsplanes „Oberer Brühl II“ in 

Burladingen-Hausen im beschleunigten Verfahren nach § 
13 a BauGB 

       a) Aufstellungsbeschluss 
       b) Zustimmung zum Entwurf 
       c) Zustimmung zur Offenlage 
5.    Verschiedenes  
 
Interessierte Einwohner/innen können bei der Ortschaftsver-
waltung nach telefonischer Terminvereinbarung (07475/91163) 
ab Mittwoch, den 08.12.2021, Einsicht in die Sitzungsvorlagen 
nehmen. 
 
Burladingen-Hausen i.K., den 9. Dezember 2021 
 
Erwin Staiger 
Ortsvorsteher 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen – Hörschwag
Am Mittwoch, den 15. Dezember 2021, findet um 19.30 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hörschwag in der 
Halle des Bürgerhauses statt. 
Die Einwohnerschaft ist hierzu unter Beachtung der 3G-Regel 
herzlich eingeladen. Es besteht die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen oder FFP2-Maske. 

Tagesordnung 
1.    Mitteilungen 
2.    Beratung über den Bauplatzpreis Baugebiet „Wiesenäcker“ 
3.    Verschiedenes  
4.    Fragestunde für Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO 

Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
Interessierte Einwohner/innen können bei der Ortschaftsver-
waltung nach telefonischer Terminvereinbarung (07124/92234) 
ab Mittwoch, den 08.12.2021, Einsicht in die Sitzungsvorlagen 
nehmen. 
 
Burladingen-Hörschwag, den 09. Dezember 2021 
 
Monika Spallinger-Rieder 
Ortsvorsteherin 
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B E K A N N T M A C H U N G
Am Donnerstag, 16. Dezember 2021, um 19:00 Uhr, findet eine  
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt im Wolfgang-
Grupp-Saal der Stadthalle Burladingen. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein. 

Tagesordnung 
1.     Mitteilungen/Bekanntgaben 
2.     Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher 

Sitzung 
3.     Fragestunde für Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO 
4.     Ausscheiden von Herrn Erwin Straubinger aus dem 

Gemeinderat 
5.     Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt von 

Herrn Norwin Mößmer in den Gemeinderat 
6.     Neubesetzung von Ausschüssen und verschiedenen Gre-

mien 
7.     Wahl einer neuen Ortsvorsteherin und deren Stellvertre-

tern für die Ortschaft Stetten u.H. 
8.     Wahl eines neuen Ortsvorstehers und dessen Stellvertre-

tern für die Ortschaft Melchingen 
9.     Ehrung ausscheidender Stadträte, Ortsvorsteher und Ort-

schaftsräte nach den Richtlinien zur Verleihung der 
Ehrenurkunde mit Medaille und Verdienstnadel der Stadt 
Burladingen 

10.   Absenkung der Bezugsrechte beim Zweckverband Was-
serversorgung Hohenzollern 

11.   Annahme von Spenden im Zeitraum 14.04.2021 - 
01.12.2021 durch den Gemeinderat 

12.   Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Burladingen im Bereich des Bebauungsplanes 
"Toräcker" in Burladingen-Salmendingen  
• Einleitung des Verfahrens  
• Durchführung der vorgezogenen Bürger- und Behörden-

beteiligung 
13.   Aufstellung des Bebauungsplanes „Oberer Brühl II“ in Bur-

ladingen-Hausen im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB 

       a) Aufstellungsbeschluss 
       b) Zustimmung zum Entwurf 
       c) Zustimmung zur Offenlage 
14.   Aufstellung des Bebauungsplanes „Toräcker“ in Burladin-

gen-Salmendingen 
       a) Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
       b) Zustimmung zum Entwurf 
       c) Durchführung der vorgezogenen Bürgerbeteiligung 

gem. § 3 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

15.   Festlegung der Bauplatzpreise für die Wohngebiete "Wie-
senäcker II" in Hörschwag (5 Bauplätze), "Haupt VI" in Rin-
gingen (12 Bauplätze) und "Kirchsteige II" in Starzeln (5 
Bauplätze) 

16.   Anfragen/Verschiedenes 
Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
Aufgrund der geänderten Corona VO gilt für die Teilnehmer/ 
innen und Besucher/innen an Gremiumssitzungen die 3G-
Regelung. Bitte halten Sie daher Ihren digitalen Impf- oder 
Genesenennachweis sowie ggf. Ihr Testergebnis (nicht älter als 
24 Stunden) digital (mit QR-Code) bereit. Gerne können Sie das 
kostenlose Bürger-Test-Angebot in der Stadthalle vor der Sit-
zung in Anspruch nehmen. Für Besucher/innen besteht die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske. 
 
Interessierte Einwohner/innen können im Bürgerbüro nach tele-
fonischer Terminvereinbarung (07475/892-170) ab Freitag, den 
10.12.2021, Einsicht in die Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Ihr 
 
Davide Licht 
Bürgermeister
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Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen – Ringingen
Am Mittwoch, den 15. Dezember 2021, findet um 19.00 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ringingen in der 
Turn- und Festhalle Ringingen statt. Die Einwohnerschaft ist 
hierzu unter Beachtung der 3G-Regel herzlich eingeladen. Es 
besteht die Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder FFP2-
Maske.  

Tagesordnung: 
1.  Mitteilungen 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sitzung 
3.  Fragestunde für Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO 
4.  Vorstellung unserer neuen Verwaltungsangestellten  
5.  Baugesuche

6.  Beratung der Bauplatzpreise für das Wohngebiet "Haupt VI" 
in Ringingen (12 Bauplätze) 

7.  Verschiedenes 
Anschließend findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.  
 
Interessierte Einwohner/innen können bei der Ortschaftsverwal-
tung nach telefonischer Terminvereinbarung (07475/91181) ab 
Mittwoch, dem 08.12.2021, Einsicht in die Sitzungsvorlagen neh-
men. 
 
Burladingen-Ringingen, den 09. Dezember 2021 
 
Christina Dorn-Maichle 
Ortsvorsteherin 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen-Starzeln
Am Mittwoch, den 15.12.2021, findet um 20.00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Starzeln, im Rat-
haus, statt. Die Einwohnerschaft ist hierzu unter Beachtung 
der 3G-Regel herzlich eingeladen. Es besteht die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske.  

Tagesordnung  
1.  Begrüßung  
2.  Mitteilung  
3.  Verschiedenes  
4.  Baugesuche  
5.  Festlegung Preise für das Baugebiet ‚Im Täle‘ 

5.   Bürgerfragestunde   
 
Interessierte Einwohner/innen können bei der Ortschaftsverwal-
tung nach telefonischer Terminvereinbarung (07477/91141) ab 
Mittwoch, den 08.12.2021, Einsicht in die Sitzungsvorlagen neh-
men. 
 
Burladingen-Starzeln, den 09. Dezember 2021 
 
Berthold Krieg 
Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen – Salmendingen
Am Montag, den 13. Dezember 2021, findet um 19.00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Salmendingen in der 
Kornbühlhalle statt. Die Einwohnerschaft ist hierzu unter 
Beachtung der 3G-Regel herzlich eingeladen. Es besteht die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske.  

Tagesordnung: 
1.  Mitteilungen / Bekanntgaben 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher 

Sitzung 
3.  Fragestunde für Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO  
4.  Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Burladingen im Bereich des Bebauungsplanes "Toräcker" in 
Salmendingen 

     • Einleitung des Verfahrens 
     • Durchführung der vorgezogenen Bürger- und Behördenbe-

teiligung 
5.  Aufstellung des Bebauungsplanes „Toräcker“ in Burladin-

gen-Salmendingen 
     a) Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
     b) Zustimmung zum Entwurf 
     c) Durchführung der vorgezogenen Bürgerbeteiligung gem. § 

3 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

6.  Verschiedenes  
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
Interessierte Einwohner/innen können in der Ortschaftsverwal-
tung Salmendingen nach telefonischer Terminvereinbarung 
(07126/92233) ab Freitag, dem 10.12.2021, Einsicht in die Sit-
zungsvorlagen nehmen. 
 
Burladingen-Salmendingen, den 09. Dezember 2021  
 
Erwin Straubinger  
Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses des Gemeindewasserver-
bandes ALB-Wasserversorgungsgruppe XV fur das Wirtschafts-
jahr 2020. 
Die Verbandsversammlung der ALB-Wasserversorgungsgruppe 
XV hat am 30.11.2021 den Jahresabschluss fur das Wirtschafts-
jahr 2019 wie folgt beschlossen: 
 
I. Feststellung des Jahresabschlusses 
Wirtschaftsjahr 2020 (01.01.20-31.12.2020) 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1 Bilanzsumme 456.549,51 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 201.549,71 € 
- das Umlaufvermögen 344.999,80 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 892.984,79 € 
- die empfangenen Ertragszuschusse 0,00 € 
- die Ruckstellungen 3.000,00 € 
- die Verbindlichkeiten 650.564,72 € 

1.2 Jahresergebnis 0,00 € 
1.2.1 Summe der Erträge 608.213,97 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 608.213,97 € 

II. Die Umlagen werden fur das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt 
festgesetzt: 
a) Die Betriebskostenumlage auf netto 565.752,38 € 
davon entfallen auf die 
- Gemeinde Sonnenbuhl 299.912,87 € 
- die Stadt Burladingen 196.098,17 € 
- die Stadt Mössingen 69.741,34 € 
b) Die Vermögensumlage auf 0,00 € 
 
Der Jahresabschluss fur das Wirtschaftsjahr 2020 wird gemäß 
§ 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit von Montag, 
13.12.2021 bis einschließlich Dienstag,21.12.2021 zur Einsicht-
nahme im Rathaus der Gemeinde Sonnenbuhl, Hauptstraße 2, 
72820 Sonnenbuhl in Zimmer 207 öffentlich ausgelegt. Auf 
Grund der Corona-Pandemie wird um vorherige Terminverein-
barung zur Einsichtnahme unter der Telefonnummer 07128/ 
925-36 gebeten. 
Sonnenbuhl, 06.12.2021 
 
gez. 
Uwe Morgenstern 
- Verbandsvorsitzender -

Der Gemeindewasserverband ALB-Wasserversorgungsgruppe XV 
(Erpfgruppe) sucht ab sofort einen

Wassermeister m/w/d
(Stellenumfang 100%, unbefristet)

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
Unterhaltung Leitungsnetz
Betrieb, Überwachung, Kontrolle und Wartung des Wasserwerks,  
der Pumpwerke, der Quellfassungen und Hochbehälter
Mitwirkung bei Baumaßnahmen und Zusammenarbeit  
mit Ingenieurbüros
Teilnahme am Bereitschaftsdienst
Überwachung der Wasserqualität
Datenauswertung- und Bewertung mit Fernwirktechnik

Unsere Erwartungen: 
Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Wassermeister 
oder in vergleichbaren Berufen (Gas- /Wasserinstallateur, Schlosser, 
Elektriker) mit der Bereitschaft zur Weiterbildung zum Wassermeister
Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik
Teilnahme an der Rufbereitschaft auch an Wochenenden
PKW-Führerschein (Klasse B/BE)
Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit sowie selbständiges Arbeiten

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD mit den 
im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich!

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen erbitten wir bis  
spätestens 12.11.2021 an die ALB-Wasserversorgungsgruppe XV, 
Hauptstraße 2, 72820 Sonnenbühl. Ihre Bewerbungsunterlagen können 
Sie uns auch gerne per E-Mail an s.herrmann@sonnenbuehl.de zu- 
kommen lassen.

Für Fragen zur Stelle steht Ihnen unser Verbandsrechner Herr Sebastian 
Herrmann Telefon 07128 925-30 zur Verfügung. 

www.stelleninserate.de
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Landratsamt Zollernalbkreis 
-untere Flurbereinigungsbehörde- 

Flurneuordnungsstelle Reutlingen/Tübingen/Zollernalb 
Weilheimer Straße 31, 72379 Hechingen 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung Albstadt (Ost) 
Feststellungsbeschluss vom 03.12.2021

Das Landratsamt Zollernalbkreis -untere Flurbereinigungs-
behörde- stellt die Ergebnisse der Wertermittlung der in das 
Flurbereinigungsverfahren Albstadt (Ost) eingebrachten Grund-
stücke mit dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen Inhalt 
fest. 
 
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das 
ganze Flurbereinigungsgebiet und ist, sobald sie unanfechtbar 
geworden ist, für alle Beteiligten bindend. 
 
Die Nachweise über die festgestellten Wertermittlungsergebnis-
se liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 
13.12.2021 bis 12.01.2022 im Rathaus Ebingen, Marktstraße 35 
in 72458 Albstadt-Ebingen während der üblichen Dienststun-
den aus. 
 
Zusätzlich kann der Beschluss mit dazugehörenden Karten und 
Wertrahmen auf der Internetseite des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.LGL-
BW.de/4003) eingesehen werden.

Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungs-
gesetz i. d. F. vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546). 
 
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
sind bereits zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt und 
diesen in einem Termin erläutert worden. Die seinerzeit ausge-
legten Ergebnisse der Wertermittlung wurden auf Grund der 
vorgebrachten Einwendungen überprüft und, soweit erforder-
lich, in dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen Umfang 
geändert. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Feststellungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats Widerspruch beim Landratsamt Zollernalbkreis, Sitz: 
Balingen eingelegt werden. 
(Hinweis: Anschrift der Flurbereinigungsbehörde: Weilheimer 
Straße 31, 72379 Hechingen oder jede andere Stelle des Land-
ratsamts Zollernalbkreis). 
 
gez. Riehle D.S.

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Änderung Wirtschaftsplan des Gemeindewasserverbandes der  
ALB-Wasserversorgungsgruppe XV – Erpfgruppe – für das Wirtschaftsjahr 2021

Aufgrund von § 14 Eigenbetriebsgesetz in der Fassung vom 
08.01.1992 (GBl. S. 22), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
04.05.2009 (GBl. S. 185) und geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 403) hat die Verbandsver-
sammlung am 25.08.2021 folgenden Änderung des Wirtschafts-
plan 2021 beschlossen: 
 
Der Wirtschaftsplan 2021 wird festgesetzt: 
 

§ 1 
1.  Erfolgsplan 
     Erträge und Aufwendungen                     647.400,-- € 
2.  Vermögensplan 
     Einnahmen und Ausgaben                   1.024.500,-- € 
3.  Kreditermächtigung                                  360.500,-- € 
 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf       100.000,-- € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
1.  Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt: 
     a) Betriebskostenumlage      0,94 € je m³ Wasserverbrauch 
     b) Eigenvermögensumlage   0,69 € je m³ Wasserverbrauch 
 
2.  Von den unmittelbar an die Versorgungsleitungen des Ver-

bandes angeschlossenen Einzelabnehmern werden 1,69 € 
je m³ Wasserverbrauch erhoben. 

3.  Zu der Umlage nach Abs.1 und den Preisen nach Abs.2 
kommt die gesetzliche Umsatzsteuer mit dem jeweils aktuell 
geltenden Steuersatz (für 2021 aktuell 7 %) hinzu. 

 
Das Landratsamt Reutlingen hat mit Erlass vom 02.12.2021, Az.: 
10/2-801.18-th die Gesetzmäßigkeit der Änderung des Wirt-
schaftsplans bestätigt. 
 
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund § 81 Abs. 3 GemO. 
Der Wirtschaftsplan wird in der Zeit von Montag, 13.12.2021 bis 
einschließlich Dienstag, 21.12.2021 zur Einsichtnahme im Rat-
haus der Gemeinde Sonnenbühl, Hauptstraße 2, 72820 Son-
nenbühl in Zimmer 207 öffentlich ausgelegt. Auf Grund der 
Corona-Pandemie wird um vorherige Terminvereinbarung zur 
Einsichtnahme unter der Telefonnummer 07128/925-36 gebe-
ten. 
 
 
 
Sonnenbühl, 03.12.2021 
gez.  
Uwe Morgenstern 
- Verbandsvorsitzender - 

Der Gemeindewasserverband ALB-Wasserversorgungsgruppe XV 
(Erpfgruppe) sucht ab sofort einen

Wassermeister m/w/d
(Stellenumfang 100%, unbefristet)

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
Unterhaltung Leitungsnetz
Betrieb, Überwachung, Kontrolle und Wartung des Wasserwerks,  
der Pumpwerke, der Quellfassungen und Hochbehälter
Mitwirkung bei Baumaßnahmen und Zusammenarbeit  
mit Ingenieurbüros
Teilnahme am Bereitschaftsdienst
Überwachung der Wasserqualität
Datenauswertung- und Bewertung mit Fernwirktechnik

Unsere Erwartungen: 
Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Wassermeister 
oder in vergleichbaren Berufen (Gas- /Wasserinstallateur, Schlosser, 
Elektriker) mit der Bereitschaft zur Weiterbildung zum Wassermeister
Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik
Teilnahme an der Rufbereitschaft auch an Wochenenden
PKW-Führerschein (Klasse B/BE)
Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit sowie selbständiges Arbeiten

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD mit den 
im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich!

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen erbitten wir bis  
spätestens 12.11.2021 an die ALB-Wasserversorgungsgruppe XV, 
Hauptstraße 2, 72820 Sonnenbühl. Ihre Bewerbungsunterlagen können 
Sie uns auch gerne per E-Mail an s.herrmann@sonnenbuehl.de zu- 
kommen lassen.

Für Fragen zur Stelle steht Ihnen unser Verbandsrechner Herr Sebastian 
Herrmann Telefon 07128 925-30 zur Verfügung. 

www.stelleninserate.de



ININ
BURLADINGENSeite 8 09. Dezember 2021/Nr. 49

Unter dieser Rubrik können Sie ab jetzt kostenlos Beiträge für Gegenstände 
zum Tauschen oder Verschenken veröffentlichen. Alle Angebote finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.burladingen.de unter der Rubrik 
„Bürgerservice - Burladingen verschenkts und tauschts“ 
 
Melden Sie sich einfach unter der E-Mailadresse  
amtsblatt@burladingen.de oder telefonisch bei Frau Lindner unter 
07475/892-104 und re- und upcyceln Sie mit uns mit.

BURLADINGEN
verschenkts und tauschts

TAUSCHEN  
ODER  

VERSCHENKEN  
STATT  

WEGWERFEN

AKTUELLE BEITRÄGE:  
zu verschenken:      
• ein cremefarbenes Kinderbett (Maße 140 x 80 cm)  

ein braun-beiges Schlafsofa mit Wandregal und Bettkasten;  
bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 07475/7360 

• eine Polstergarnitur, hellgelb mit braunem Muster, bestehend aus einem 2-Sitzer, einem 3-Sitzer und einem Sessel;  
bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 07475/451812 

• ein schöner, schwerer Couchtisch, Buchenholz. Obere Platte: Länge 110 cm, Breite 70 cm, Höhe 46 cm.  
Mit schmaler Unterplatte. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 07475/9552076 

• 10 verschiedene Bücher zu verschenken; bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 01628347124 
• 20 Bücher (Krimis/Thriller); bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 07124/622 
• 1 Wohnzimmer- / Esszimmerschrank, Nussbaum massiv, Länge 2,25 m / Breite 0,45 m / Höhe 1,45 m 
  1 Sideboard, Nussbaum massiv, Länge 1,19 m / Breite 0,45 m / Höhe 0,73 m; 
  Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 07475/7220

Wenn Ihre Sachen getauscht oder verschenkt sind, melden Sie sich bitte wieder bei uns,  
damit alle Beiträge immer aktuell sind. Vielen Dank, Ihre Stadtverwaltung !

Die Umwelt wird es Ihnen danken.

!

WARENTAUSCH

Die Stadt Burladingen veräußert im neuen Baugebiet "K 49" 
 

6 Baugrundstücke 
 
für eine Einfamilienhausbebauung mit einer Größe zwischen 495 m² bis 522 m². 
Der Kaufpreis beträgt für die Baugrundstücke 171,00 €/m² zuzüglich Hausanschlusskostenersätze. 
 
Die Vergabe dieser Baugrundstücke erfolgt nach den vom Gemeinderat der Stadt Burladingen beschlossenen Vergabekriterien. 
Eine Bewerbung auf einen bestimmten Platz ist nicht möglich. 
 
Nach Ablauf der Frist werden die Bewerbungsbögen ausgewertet und anhand des Kriterienkatalogs bepunktet. Die Bewerbung 
mit der größten Punkteanzahl darf den Bauplatz als Erstes aussuchen. 
 
Das Bewerbungsformular und den Kriterienkatalog zur Bauplatzvergabe für das oben genannte Baugebiet finden Sie unten ange-
fügt. Ebenso können Sie hierzu mit dem Stadtbauamt Kontakt aufnehmen (Telefon: 07475/892-143,  
E-Mail: i.freudenmann@burladingen.de). 
 
Den Lageplan mit den Baugrundstücken finden Sie auf der Homepage der Stadt Burladingen. 
 
Die Bewerbungsfrist läuft von Montag, 13.12.2021 bis Montag, 20.12.2021. 
 
Die Bewerbungen sind zu richten an: 
Stadt Burladingen, Stadtbauamt 
Hauptstraße 49 
72393 Burladingen

Bewerbung zum Erwerb eines Wohnbauplatzes im Baugebiet "K 49" 
in Burladingen-Salmendingen

Stadtnachrichten



        
 
 
 
 
Es können sich nur Volljährige um einen Bauplatz bewerben (Eltern können sich nicht für 
Ihre minderjährigen Kinder bewerben). 
 
Nach der Festlegung des Verkaufspreises durch den Gemeinderat wird ein neues Baugebiet 
im Amtsblatt der Stadt Burladingen und auf der Homepage ausgeschrieben. 
 
Vor der Ausschreibung werden nur unverbindliche Interessentenlisten ohne Bezug zu einem 
Bauplatz für das anstehende Baugebiet angenommen. Vormerkungen auf einen bestimmten 
Bauplatz werden nicht getätigt. 
 
In der im Amtsblatt und auf der Homepage bekanntgegebenen Frist können sich die 
Interessenten schriftlich über ein Formblatt um einen Bauplatz bewerben.    
 
Nach Ablauf der Frist werden die Grundstücke nach diesem Zuteilungskriterien zugeteilt (d.h. 
der Bewerber mit der größten Punkteanzahl kann den Platz als erster aussuchen):    
 
 
Zuteilungskriterien 
 

 
Bonus 

 
Malus 

 
Familiensituation 

  

Pro Erwachsenem, der in den neuen Haushalt einzieht  1 P  
Alleinerziehender Bewerber (nicht in 
Lebensgemeinschaft/- kein Partner)  

3 P  

Kinder 
(mit Hauptwohnsitz im neuen Haushalt; auch Pflegekinder) 

  

bis Vollendung des 6. Lebensjahres  
(Schwangerschaft wird berücksichtigt, soweit ärztlich bestätigt)  

10 P  

bis Vollendung des 12. Lebensjahres  7 P  
bis Vollendung des 18. Lebensjahres  5 P  
Familien mit mindestens 3 Kindern  3 P  
 
Wohnsituation 

  

Selbstgenutzte Eigentumswohnung in ausreichender 
Größe der Antragsteller 
(Zimmerzahl entspricht mind. der Personenzahl u. Wohnfläche pro Person mind. 
25 m²)  

 - 10 P 

Selbstgenutztes Eigenheim der Antragsteller    - 20 P 
Fremdgenutztes Immobilieneigentum der Antragsteller  - 20 P 
Eigentum an einem unbebauten Bauplatz im Stadtgebiet 
der Antragsteller oder eines Elternteils der Antragsteller im 
Stadtgebiet    

 - 20 P 

Kriterienkatalog für 
die 
Wohnbauplatzvergabe 
für Eigenheime der 
Stadt Burladingen 
 
Beschluss des Gemeinderats  
vom 17.05.2018  
 



 
Sozialer Bezug 

  

Vereinstätigkeit / Ehrenamt im Stadtgebiet (Antragsteller) 
z.B. Mitglied im Vorstand eines gemeinnützigen Vereins 
nicht jedoch einfache Vereinsmitgliedschaft, Mitgliedschaft 
DRK 

5 P  

Antragsteller ist seit mindestens einem Jahr Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Burladingen (oder Ortsteil).  
Für den Fall, dass der Antragsteller Mitglied einer 
Feuerwehr außerhalb des Stadtgebiets Burladingen ist, 
verpflichtet sich der Antragsteller, in die Freiwillige 
Feuerwehr Burladingen (oder Ortsteil) einzutreten und 
dort mindestens 5 Jahre aktiven Dienst zu leisten.    

10 P  

Einer der Antragsteller ist mit Hauptwohnsitz im 
Stadtgebiet / Ortsteil gemeldet  

7 P  

Menschen mit Schwerbehinderung (Buchstabe G im 
Schwerbehindertenausweis) 

2 P  

    
 
Zuteilungskriterien bei Punktegleichheit: 

a) Die höhere Punktzahl im Bereich der Familiensituation ist ausschlaggebend, danach 
entscheidet die höhere Punktezahl im Bereich sozialer Bezug. 

b) Falls Punktegleichheit auch in diesem Fall besteht entscheidet das Los. 
 
 
Die Stadt verkauft Wohnbauplätze grundsätzlich mit einer 3-jährigen Bauverpflichtung.  
Innerhalb dieser drei Jahre muss bis zum 1. Jahr das genehmigte Baugesuch einschließlich 
Baufreigabe, beim Kenntnisgabeverfahren die Vollständigkeitsbestätigung, vorliegen. Bis 
zum Ende des 2. Jahres müssen die Fundamentierungsarbeiten des Wohngebäudes 
abgeschlossen sein. Das Bauvorhaben muss bis zum Ende des 3. Jahres fertiggestellt sein.     
 
Abweichungen von den Zuteilungskriterien können nur durch Gemeinderatsbeschluss 
ermöglicht werden. 
 
Die Bewerber haben keinen Rechtsanspruch auf Berücksichtigung bei der Zuteilung eines 
Bauplatzes. 
 
Wer von der Stadt Burladingen bereits einen Wohnbauplatz erworben hat, wird bei der 
Zuteilung neuer Bauplätze nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
Hinweis: 
Falschangaben führen zum Ausschluss aus dem Bewerberverfahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

        
        
Antrag auf Erwerb eines Bauplatzes gemäß den Zuteilungskriterien des Gemeinderates 
 
Baugebiet:            
 
  
Antragsteller/in 
Name 
 

 

 
Vorname 
 

 

 
Geburtsdatum 
 

 

 
Anschrift 
 

 

 
Telefon 
E-Mail-Adresse 

 

Ehegatte /Partner/in 
Name 
 

 

 
Vorname 
 

 

 
Geburtsdatum 
 

 

 
Kinder 
(Name und Vorname, Geburtsdatum)  
 
Nachweis beifügen 
 
 
 
 

 

 
Vereinstätigkeit / Ehrenamt 
(Name und Vorname, Geburtsdatum)  
 
Nachweis beifügen 
 
 

 

 
Stadt Burladingen 
Stadtbauamt 
Hauptstraße 49 
72393 Burladingen 



Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr 
 
Nachweis beifügen z.B. Bestätigung des Kommandanten  

 

 
Hauptwohnsitz im Stadtgebiet 
(Name und Vorname, Geburtsdatum)  
 
 

 

 
Ich / wir besitzen ein eigengenutztes 
Einfamilienwohnhaus mit folgender Adresse 
  
Nachweis beifügen 

 

Ich / wir besitzen eine selbstgenutzte 
Eigentumswohnung mit folgender Größe und 
Zimmerzahl 
 
Nachweis beifügen  

 

 
Ich / wir besitzen fremdgenutztes 
Immobilieneigentum 
 
 Nachweis beifügen 

 

 
Ich / wir besitzen Eigentum an einem 
unbebauten Bauplatz im Stadtgebiet   
   
Nachweis beifügen 

 

 
Der Kriterienkatalog für die Wohnbauplatzvergabe in der Stadt Burladingen in der aktuellen 
Fassung ist mir / uns bekannt.  
Es wird ausdrücklich bestätigt, vorstehende Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben. 
Es ist auch bekannt, dass Angaben nur berücksichtigt werden, wenn die erforderlichen 
Nachweise zum Zeitpunkt der Vergabe bei der Stadtverwaltung Burladingen vorliegen und 
dass bis dahin eingetretene Veränderungen vollständig und wahrheitsgemäß gemeldet 
wurden.  
Antragsteller gestatten der Stadtverwaltung zur Überprüfung der vorstehenden Angaben, bei 
den betreffenden Behörden und Institutionen Auskünfte und Bestätigungen einzuholen. 
 
 
 
               
Unterschrift (Antragsteller/in)       (Unterschrift Ehegatte / Partner/in)   
      



 
Referat 92: Epidemiologie und Gesundheitsschutz 

Änderungen gegenüber dem Stand vom letzten Bericht werden blau dargestellt.  1 

Tagesbericht COVID-19 
Datenstand Dienstag, 07.12.2021, 16:00 Uhr 

COVID-19-Kennwerte Baden-Württemberg 
Bestätigte Fälle 

895.668 (+10.580*) 
7-Tage-Inzidenz°  

507,6  
COVID-19-Fälle aktuell auf ITS°°° 

671 (+13) 

Verstorbene** 
12.074 (+53*) 

7-Tage  
Hospitalisierungsinzidenz° 

6,5 

 
Anteil COVID-19-Belegung an 

Gesamtzahl der betreibbaren ITS-
Betten°°° 

29,4 % 
 

Genesene*** 
699.208 (+4.730*) 

Geschätzter  
7-Tages-R-Wert°° 
0,89 (0,84 – 0,95) 

Nach § 1 Absatz 3 der Corona-Verordnung des Landes  
gilt ab dem 23. November 2021 die Alarmstufe II∆. 

Abkürzungen: ITS: Intensivtherapiestation 
*Änderung gegenüber dem Vortag; **verstorben mit und an COVID-19; ***Schätzwert;  
°Kennwert bezogen auf 100.000 Einwohner in Baden-Württemberg; Bezugsgröße: Bevölkerungsstand am 31. Dezember 2020 (Quelle: 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg); °°Die R-Schätzung bezieht alle übermittelten Fälle mit Erkrankungsbeginn bis 3 Tage vor 
dem aktuellen Datenstand (0:00 Uhr) mit ein (RKI); °°°Quelle: DIVI-Intensivregister 
∆ Es gibt vier Stufen (Basisstufe/Warnstufe/Alarmstufe/Alarmstufe II).  
Im vorliegenden Tagesbericht werden die landesweit einheitlich erfassten und an das RKI übermittelten Daten COVID-19-Fällen, welche die 
Referenzdefinition erfüllen, dargestellt. Eine FAQ zur Berechnung der Inzidenzen finden Sie hier: https://www.gesundheitsamt-
bw.de/lga/de/fachinformationen/infodienste-newsletter/infektnews/seiten/lagebericht-covid-19/faq-zu-lagebericht/  

 

Beschreibung der Lage in Baden-Württemberg 

Nach einer Stagnation der Fallzahlen von Mitte August bis Mitte Oktober 2021 ist seit der Kalenderwoche 42 ein 
starker Wiederanstieg der übermittelten Neuinfektion zu beobachten. Seit Beginn der Pandemie wurden bislang 
insgesamt 895.668 laborbestätigte COVID-19-Fälle aus allen 44 Stadt- bzw. Landkreisen berichtet, darunter 12.074 
Todesfälle. Die 7-Tage-Inzidenz beträgt landesweit 507,6 pro 100.000 Einwohner. Bislang wurden 15 Fälle der 
Omikron-Variante (B.1.1.529) aus Baden-Württemberg an das Landesgesundheitsamt übermittelt.   

Der Anteil der Infizierten > 60 Jahre an allen Fällen innerhalb der letzten 7 Tage beträgt 14 %; der Anteil der Kinder 
und Jugendlichen (0 - 19 Jahre) 29 %. Seit 1. September 2021 wurden 1.227 COVID-19-Ausbrüche aus Schulen mit 
insgesamt 5.904 SARS-CoV-2-Infektionen und 327 COVID-19-Ausbrüche aus KITAs mit insgesamt 1.794 SARS-CoV-
2-Infektionen übermittelt. 

Nach Daten des DIVI-Intensivregisters (www.intensivregister.de) von Krankenhaus-Standorten mit Intensivbetten 
zur Akutbehandlung sind mit Datenstand 07.12.2021, 12:30 Uhr 671 COVID-19-Fälle in Baden-Württemberg in 
intensivmedizinischer Behandlung, davon werden 376 (56,0 %) invasiv beatmet. Der Anteil an COVID-19 Fällen in 
intensivmedizinischer Behandlung an der Gesamtzahl der betreibbaren ITS-Betten beträgt 29,4 %. 
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273 neue SARS-CoV-2 Fälle 
0 neue Todesfälle 
16.573 Fälle insgesamt 
2.644 Aktuell Infizierte 
13.753 Genesene * 
176 Covid-19-Todesfälle

729.5 Inzidenz * 
  
* Neuinfektionen / 100.000 Einwohner  

in den letzten 7 Tagen 
* Davon 22 "mit" SARS-CoV-2 verstorben 
 
 
Stand: 7.12.2021, 16:00 Uhr

SARS-CoV-2 Fälle im Zollernalbkreis

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  
  
 
 
 
 
Haftungsausschluss und Einverständniserklärung 
 
Herr/ Frau ……………………………………………………………………………………………………. 
 
geboren am ………………………………………………………………………………………………….. 
 
erklärt folgendes: 
 

1. Ich bin damit einverstanden, dass nichtärztliche Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. bei mir heute einen sog. Abstrich für Zwecke eines Schnelltests auf COVID-19 durchführen. 
Diesen Test führe ich auf rein freiwilliger Basis und auf eigenen Wunsch durch. 
 

2. Die Einsatzkräfte überprüfen bei mir keine Vitalwerte. Eine Bewertung oder Interpretation des 
Testergebnisses oder meines Gesundheitszustandes findet durch das DRK nicht statt. Das DRK 
kommuniziert nicht mit Ärzten und weist daraufhin, dass das Ergebnis eines Schnelltests keinerlei 
rechtliche Bedeutung hat. 
 

3 Ich entbinde die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e V sowie den DRK Kreisverband

Kostenlose Corona-Schnelltests 
durch den DRK Ortsverein Burladingen-Ringingen  
 
Liebe Burladingerinnen und Burladinger,   
der DRK Ortsverein Burladingen-Ringingen führt am Freitag, 10. November von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Foyer der Stadthalle wieder 
kostenlose Corona-Schnelltests durch.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   
Bitte bringen Sie aber unbedingt Ihren Personalausweis mit.  
Sie erhalten eine Bescheinigung über das Testergebnis. Entweder in Papierform oder digital auf die Corona-Warnapp.   
Es sind auch PCR-Tests möglich. Für den PCR-Test müssen wir Kosten in Höhe von 89,-- Euro berechnen.  
Es ist nur Barzahlung möglich.

ININ
BURLADINGEN09. Dezember 2021/Nr. 49 Seite 13



Kirchen

 
 
Gottesdienste während der Pandemie 
Aufgrund der nach wie vor bestehenden pandemischen Lage 
gilt, dass professionelle Masken (OP, FFP2 oder vergleichbare 
Standards) getragen werden müssen.   Kinder unter 6 Jahren 
sind von der Maskenpflicht befreit. Die Verpflichtung zum Mas-
kentragen gilt während des gesamten Gottesdienstes, auch die 
Angabe der Kontaktdaten und der Mindestabstand bleiben 
erforderlich. 
 
Über die Homepage www.kath-burladingen.de finden Sie alle 
aktuellen Informationen zu unseren Gottesdiensten. Auch 
gegebenenfalls kurzfristig notwendige Änderungen werden 
dort zeitnah bekannt gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grundsätzlich sind keine Anmeldungen mehr für Gottesdien-
ste notwendig 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr erforder-
lich. Der Ordnungsdienst ist weiterhin angehalten, nur mögliche 
Plätze zu besetzen. Sollte tatsächlich ein Gottesdienst einmal 
voll besetzt sein, dann haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie 
abgewiesen werden.  

Ausnahmen sind Gottesdienste in: 
Hörschwag: Anmeldung erforderliche für Sonntagsgottesdien-
ste wie auch Vorabendmessen immer bei Adelbert Dehner unter 
Tel. 07124-1785. (keine Anmeldung für Werktagsgottesdienste) 
Stetten u. H.: Es besteht seit einiger Zeit keine generelle Anmel-
depflicht für Gottesdienste mehr. Wer sich sicherheitshalber 
anmelden und damit einen Platz in der Kirche reservieren 
möchte, kann dies nach wie vor freiwillig bei Ottilie Bitschnau 
(0174 / 312 08 05 per Anruf / WhatsApp / Signal) gerne tun. Die 
Möglichkeit besteht für alle Gottesdienste an allen Wochenta-
gen 
 
In dieser Woche werden von den Gemeindeteams an alle Gläu-
bigen unserer Seelsorgeeinheit „Weihnachtsbriefe“ ausgeteilt.  
Die Briefe enthalten Informationen über die Weihnachtsgottes-
dienste und die Gottesdienste über die Feiertage. An hl. Abend 
und an Weihnachten, also am 24.12. und 25.12. wird unbedingt 
um Anmeldung  für die Gottesdienste gebeten. Im Brief wird 
dies noch ausführlich erläutert.   

Bitte vergessen Sie nicht – besonders jetzt wieder in der kal-
ten Jahreszeit  
Lüften und Heizen in der Kirche: Die Heizungen in den Kirchen 
können während der Pandemie, mit dem Ziel die Luftbewegun-
gen gering zu halten, nur auf 10°C geschaltet werden. Wir bit-

ten, besonders jetzt – während der kalten Jahreszeit, Ihre Klei-
dung entsprechend anzupassen. Die Kirche in Jungingen wird 
nicht geheizt. 
Samstag, 11. Dezember - Hl. Damasus I. 
14.00 Uhr Hör: Beichtgelegenheit (Pfr. Bueb) 
15.00 Uhr Mel: Beichtgelegenheit (Pfr. Bueb) 
18.30 Uhr Sal: Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst, ansch-

ließend Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Gau: Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 12. Dezember - Gedenktag Unserer Lieben Frau von 
Guadalupe 
10.00 Uhr Bur: Ökumenischer Gottesdienst- in der Kirche 

St. Fidelis  
(wegen der hohen Inzidenzzahlen nicht wie geplant auf dem 
Rathausplatz) 
14.00 Uhr Rin: Vesper in der Adventszeit 
17:00 Uhr Ste: Impulsandacht in der Reihe  

„Licht-Blick-Advent.“ 
18.00 Uhr Sal: Adventsandacht 
18.30 Uhr Jun: Eucharistiefeier p. P. 
 
Montag, 13. Dezember - Hl. Odilia / Hl. Luzia 
18.30 Uhr Sal: Wort-Gottes-Feier 
 
Dienstag, 14. Dezember - Hl. Johannes vom Kreuz 
14.00 Uhr Bur: Adventsgottesdienst für Senioren*innen der 

SSE –Anmeldung erwünscht 
18.00 Uhr Jun: Gottesdienst – „Das Gemeindeteam ist 

kreativ“ 
18.30 Uhr Rin: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 15. Dezember 
18.30 Uhr Hau.: Eucharistiefeier  
 
Donnerstag, 16. Dezember 
06.00 Uhr Bur: Rorate-Messe Wortgottesdienst mit 

anschließendem Frühstück 
18.30 Uhr Bur: Eucharistiefeier 
 
Freitag, 17. Dezember 
18.30 Uhr Sta: Eucharistiefeier 

Ein Angebot in der Adventszeit für Familien 
Dem Advent zuhause eine besonderen Akzent geben, dazu 
laden die Familien- und Kleinkindgottesdienstteams der Seels-
orgeeinheit in diesem Jahr ein.  
Zum ersten Advent können sich Familien in den Kirchen ein 
kleines Päckchen mit Impulsen, Geschichten und Anregungen 
für die Adventssonntage und den Heiligen Abend abholen. Pro 
Familie ist ein Päckchen vorbereitet. Bastelvorlagen und -mate-
rialien liegen separat aus. Diese können dann pro Kind mitge-
nommen werden. Herzliche Einladung an alle Familien sich ihr 
„Adventspäckchen“ abzuholen!   

SSE Burladingen-Jungingen:  
Kirche St. Fidelis, Burladingen 
Kirche St. Peter und Paul, Gauselfingen   
Kirche St. Sylvester, Jungingen  
Kirche St. Nikolaus, Hausen 
Kirche Mater Dolorosa, Killer 
Kirche St. Martin, Ringingen  
Kirche St. Michael, Salmendingen 

Adventsgottesdienst Altenwerk 
Das Altenwerk St. Fidelis Burladingen und der Kirchengemein-
derat der evangelischen Kirche laden die Senioren*innen der 
Stadt Burladingen und von Jungingen zum Adventsgottesdienst 
in die St. Fidelis-Kirche ein. 
Der Gottesdienst ist am Dienstag, 14.12.21 um 14.00 Uhr in der 
Kirche St. Fidelis in Burladingen  
Um Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 10.12.2021, wird gebe-
ten.  

Das Pfarrbüro der Röm.- kath. Kirchengemeinde 
Burladingen-Jungingen 

 ist für Besucher*innen anlässlich der verschärften 
pandemischen Lage wieder geschlossen! 

 
Telefonisch sind wir aber weiterhin für Sie wie folgt 

erreichbar:  
Morgens:      Dienstag bis Freitag:   9:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Nachmittags: Dienstags                   15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
                    Donnerstags              15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

- der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.  
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch per  

Mail über Sekretariat@kath-burladingen.de. 
 Sie können uns auch Nachrichten über den Briefkasten 

zukommen lassen. 
Besuche sind nur mit Anmeldung möglich

Katholische Kirche
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Adventsandacht am 3. Advent 
Das Gemeindeteam von Salmendingen wird am 3. Advent, also 
am 12.12.2021 eine Adventsandacht  um 18 Uhr, in der Pfarrkir-
che St. Michael Salmendingen gestalten.   

Schuhaktion 2021- jetzt Schuhe vorbereiten 
Bei der fünften bundesweiten Schuhsammelaktion unter dem 
Motto" Mein Schuh tut gut" konnte im vergangenen Jahr ein 
überdurchschnittliches Ergebnis erreicht werden, 189.502 Paar 
Schuhe wurden zugunsten des Aufbaus des Stiftungskapitals 
der internationalen Adolph-Kolping-Stiftung von den Kolpings-
familien gesammelt und einen Erlös von 24 559 EUR erzielt wer-
den. 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder bei der bundeswei-
ten Schuhsammelaktion beteiligen. Die Sammlung findet bei 
der Kolpingsfamilie Burladingen nochmals am Donnerstag 
16.Dezember 2021 und am Donnerstag 13. Januar 2022 von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Pfarrheim St. Fidelis statt. Die 
gebrauchten Schuhe, aber bitte nur Schuhe, die nicht kaputt 
sind können in der angegeben Zeit im Eingang des Pfarrheimes 
oder vor dem Pfarrbüro abgestellt werden. Für ihre Unterstüt-
zung bedanken wir uns recht herzlich 

Neue Ministranten in Hausen aufgenommen 
Am Sonntag 05.12.2021 wurden in Hausen neue Ministranten 
zum Dienst i. d. Kirche aufgenommen. Diese sind:  Laura Bero, 
Vanessa Gallik, Emelie Koch, Charlotte Pfister. Sie werden 
zukünftig in den Gottesdiensten mitwirken. Wir danken Ihnen 
ganz herzlich und wünschen Gottes Segen 
 
 
 
 

 

Burladingen - Versöhnungskirche 
 
Das Pfarramt ist vakant.  
Stellvertreter im Pfarramt ist Pfarrer Christoph Fischer aus Tail-
fingen; Telefon: 07432 3762, mail: christoph.fischer@elkw.de 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderats Frau Vera Bender 
erreichen Sie unter Telefon: 07475 451155 oder 0171 5850004, 
mail: vera.bender@elkw.de 
 
In Verantwortung vor der aktuellen Entwicklung der Corona-
Pandemie bleibt für den Publikumsverkehr das Pfarrbüro bis 
auf Weiteres geschlossen. Unsere Sekretärin ist  Dienstag von 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr und Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr telefonisch erreichbar unter: 07475 8433 oder per Mail 
unter pfarramt.burladingen@elkw.de 
 
Mittwoch, 8. Dezember 2021 
16:00 Uhr: Konfirmandenunterricht (nach Absprache: 

Zoom-Konferenz oder im Jugendraum)

Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent 
10:00 Uhr!!: Ökum. Gottesdienst in der St. Fideliskirche 

Burladingen mit Pfarrer Konrad Bueb und 
Pfarrer Christoph Fischer 

Bitte um Anmeldung für den Gottesdienstbesuch beim kath. 
Pfarrbüro: Telefon 351!  
 
Dienstag, 14. Dezember 2021 
14:00 Uhr: Ökum. Adventsgottesdienst für alle Seniorin-

nen und Senioren in der kath. St. Fideliskir-
che Burladingen! Bitte um Anmeldung für den 
Gottesdienstbesuch beim kath. Pfarrbüro: 
Telefon 351!  

 
Mittwoch, 15. Dezember 2021 
16:00 Uhr: Konfirmandenunterricht (nach Absprache: 

Zoom-Konferenz oder im Jugendraum) 

Geöffnete Kirchen 
Unsere beiden Kirchen bleiben in den Wintermonaten von 
Dezember bis Februar außerhalb der Gottesdienste und Veran-
staltungen geschlossen, da kein durchgehender Winterdienst 
gewährleistet werden kann und die Gebäude sehr kalt und 
auch dunkel sind. Sehr gerne öffnen wir wieder ab März 2022 
unsere Gotteshäuser für die Öffentlichkeit. 
 
Weitere, regelmäßig aktualisierte Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.burladingen-evangelisch.de       
 
Pfadfinder: www.vcp-burladingen.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Willmandingen-Erpfingen 
 
Lauchertstr. 3, 72820 Sonnenbühl 
E-Mail: Pfarramt.Willmandingen-Erpfingen@elkw.de 
Gemeindebüro Willmandingen Tel. 744 
Gemeindebüro Erpfingen Tel. 636 
Homepage: www.willmandingen-erpfingen-evangelisch.de  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Erpfingen: Donnerstag nachmittags von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Willmandingen: Dienstag nachmittags von 15.30 bis 18.30 Uhr 
Wir bitten um freundliche Beachtung. 
An Pfarrer Grauer können Sie sich bei Bedarf oder bei Anfragen 
jederzeit telefonisch oder per Mail wenden. (07128-744) 
 
Sonntag, 12. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Willmandingen (Pfr. Grauer) 
9.30 Uhr Kinderkirche in Erpfingen 
10.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen (Pfr. Grauer) 
 
Sonntag, 19. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen (Pfr. Grauer) 
9.30 Uhr Kinderkirche in Erpfingen 
10.30 Uhr Gottesdienst in Willmandingen (Pfr. Grauer)

Evangelische Kirche

Kindergarten

Wir, die Kinder aus der Kita Grashüpfer, überraschen Sie liebe Seniorinnen und Senioren (ab 85 Jahren) auch in dieser Adventszeit 
mit einem kleinen Geschenk. Wir sind kommende Woche unterwegs und stellen Ihnen eine „Adventstüte“ zur Einstimmung in die Weih-
nachtszeit vor Ihre Tür. 
Ein gemeinsames Singen kann auch in diesem Jahr leider nicht stattfinden. Wir denken trotzdem an Sie und möchten Ihnen somit eine 
kleine Freude machen. 
 Eine gesegnete Advents-und Weihnachtszeit wünschen Ihnen allen! 
 
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Grashüpfer

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Melchingen
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Termine und Behördensprechtage

Termine

Abfuhr Restmüll-Tonne  
Freitag, 10.12. in der Gesamtstadt 

Abfuhr Bio-Tonne 
Freitag, 10.12. in der Gesamtstadt 

Abfuhr Gelber Sack 
Montag, 13.12. in Melchingen, Killer, Hausen, Ringingen,  
Salmendingen, Starzeln 
Dienstag, 14.12. in Burladingen, Gauselfingen, Stetten,  
Hörschwag 

Kühlgeräte- und Bildschirmabholung –
Voranmeldung 
Bitte die abzuholenden Geräte bis spätestens Donnerstag, 
09.12. im Bürgerbüro, Tel. (07475) 892-170 oder auf den jewei-
ligen Ortschaftsverwaltungen anmelden. Die Abholung erfolgt 
am Dienstag, 14.12.2021. Die Geräte bitte am Sammeltag ab 6 
Uhr am Straßenrand bereitstellen.  

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum  
Burladingen 
Dienstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Samstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie 
sonstige Fragen in Sachen Müllabfuhr, dann wenden Sie sich 
bitte direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt Zollern-
albkreis, Tel.: 07433/92-1381 oder 92-1371. 

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung 
 
Die Beratung, Aufnahme von Rentenanträgen oder Klärung der 
Rentenzeiten durch die Deutschen Rentenversicherung in Burla-
dingen finden nach wie vor statt, allerdings zurzeit wegen der 
Corona-Einschränkungen telefonisch und schriftlich.  
Versichertenberater Herr Rosier, Tel. 07475/9539652 (erreichbar 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr) oder per Mail:  
paul.rosier@t-online.de

Caritassozialdienst & Secondhand-Laden 
„Glücksgriff“
Sprechzeiten in Burladingen: 
 
Integrationsmanagement Nicole Anders 
Montag von 15.00–16.00 Uhr und Donnerstag nach telefoni-
scher Voranmeldung unter 07471/9332-90,  
E-Mail: anders@caritas-hechingen.de 
 
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Emil Weiss 
Dienstag von 15.00 – 17.00 Uhr nach telefonischer Voranmel-
dung unter 07471/9332-14,  
E-Mail: migration@caritas-hechingen.de  
Caritas-Sozialdienst Mirjam Halfeev 
Dienstag von 10.00–11.30 Uhr und Mittwoch von 13.30–15.00 
Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter 07471/9332-45 
oder 07475/9529243, E-Mail: Halfeev@caritas-hechingen.de 
 
Second-hand-Laden Glücksgriff 
Öffnungszeiten Mittwoch und Donnerstag von 10.00–13.00 Uhr 
 
Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Corona-Regeln.

Öffentliche Büchereien

Kath. Öffentliche Bücherei Burladingen,  Richard-Biener-Str. 4, Tel. 07475-4204 / Fax 07475-914 580

Öffnungszeiten: Montag: 15.30 – 16.30 Uhr, Mittwoch: 18.00 – 19.00 Uhr, Freitag: 14.30 – 15.30 Uhr 
Die Bücherei ist  freitags wieder  für Besucher von 14:30 – 15:30 Uhr  geöffnet.  
Zu den anderen Öffnungszeiten wird um Terminvereinbarung gebeten. 
 
Abholservice in der Bücherei St. Fidelis 
Es ist außerdem möglich, die verfügbaren Medien telefonisch zu bestellen und zu einem vereinbarten Termin abzuholen. Das Bücherei-
team ist montags, von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und mittwochs, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr telefonisch zu erreichen. Gerne können Sie 
entliehene Medien bei der Abholung zurückgeben. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
  

Kath. Öffentliche Bücherei, Gauselfingen, Ministrantenraum 
 
(im Untergeschoss der Kirche) Öffnungszeit: Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr  
  

Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Salmendingen 
 
(im Obergeschoss des Backhauses) Tel.: 07126/921063 
Öffnungszeiten: Mittwochs: 16.30 Uhr – 18.00 Uhr, Freitags: 16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Coronabedingt macht das Team früher Weihnachtsferien. Sie schließen vom 13. Dezember bis 14. Januar.  
Zur Information: Es sind noch „Salmendinger Kalender“ vorhanden.  

Die Bücherei-Besucher/innen müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2 Maske oder eine vergleichbare med. Maske tragen.)   
Für die Büchereien gelten die üblichen Abstands- und Hygieneregeln. 
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Jugendmusikschule

Adventskalenderaktion 2021     Gewinnnummern - Preisvergabe
Auch in diesem Jahr gibt es die Adventskalenderaktion des Fördervereins der Jugendmusikschule. Die Kalender wurden durch die 
Jugendkapellen bereits verkauft. Jetzt geht es um die Gewinnnummern und die Preisvergabe. 
Corona bedingt wird das Ganze wie im Jahr 2020 ablaufen. Das bedeutet, die Gewinnnummern werden hier im Amtsblatt, auf der 
Homepage der Stadt, in der Presse und im Schaukasten der JMS veröffentlicht. 
Die Gewinner melden sich dann bei der JMS Burladingen, entweder telefonisch oder per Mail. Folgende Informationen sind für den 
Erhalt des Gewinnes wichtig: Name, Anschrift, Telefonnummer und Losnummer. Denn – die Gewinne werden von den Vorstandsmit-
gliedern zugestellt.  
Auch in diesem Jahr ist der Zugang zum Gebäude der JMS in der Richard-Biener Straße wegen der Corona Pandemie nur für 
Schüler*innen und Lehrkräfte erlaubt. Deshalb der Lieferservice! 
Telefonisch erreicht man die JMS am besten unter: 07475-91147. Sollte das Büro nicht besetzt sein bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen, eigene Telefonnummer nennen und um Rückruf bitten. E-Mail technisch erreicht man uns unter:  
jmsburladingen@freenet.de – Kennwort – Adventskalender. 
 
Und hier die ersten Gewinnnummern ( alle Angaben ohne Gewähr) 
 
Datum: 
01.12.2021 die Losnummern               4 und 122 
02.12.2021 die Losnummern              43 und 323  
03.12.2021 die Losnummern            312 und 217  
04.12.2021 die Losnummern            163 und 388  
05.12.2021 die Losnummern              125 und 22 
06.12.2021 die Losnummern            135 und 296 
07.12.2021 die Losnummern            213 und 334 
08.12.2021 die Losnummern              309 und 38 
09.12.2021 die Losnummern                8 und 433

Diese Liste wird fortgeschrieben und erscheint mit der oben 
stehenden Information jeweils im Amtsblatt.  
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung.  
 
Förderverein und Team der JMS Burladingen.

Wir  
sind  
für  
alle  
da

Beratungsstelle
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
des Zollernalbkreises 

Schloßackerstr. 82 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/93 09 17 10

Schulsozialarbeit
Schulsozialarbeit  
»Haus Nazareth« 

Albstraße 1 
72393 Burladingen 

Telefon 0 74 75/892-229

Stadtjugendpflege
Stadtjugendpflege 

Jugendzentrum 
Fehlabrücke 4 

72393 Burladingen 
Telefon 0 74 75/45 15 52

Caritas
Caritasverband  
Zollernalb e. V. 

Gutleuthausstraße 8 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/9 33 20

Bewährungshilfe
Beratungsdienst  

der Bewährungshilfe 
Dienststelle Hechingen 

Silberburgstraße 26 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/94 41 49

Kindertagespflege
Jugendförderverein 
 Zollernalbkreis e.V. 

Beratung Kinderbetreuung 
Hirschbergstraße 15 

72336 Balingen 
Telefon: 0 74 33/381671

Kreisjugendamt
Kreisjugendamt  
Sozialer Dienst 

Weilheimerstraße 17 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/93091640

Donum vitae Regional-
 verband Hohenzollern e.V.
Schwangerschaftsberatung 

Obertorplatz 10 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/62 05 00

Beratungsmöglichkeiten für Eltern, Kinder und Jugendliche

Das Amtsblatt macht bald Weihnachtspause
Das letzte Amtsblatt vor der Weihnachtspause erscheint am 22. Dezember 2021. 

Das 1. Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 13. Januar 2022. 

REDAKTIONSSCHLUSS für die KW 51 ist am Donnerstag, 16.12. um 16.00 Uhr!
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Volkshochschule Tel. 892-160 
www.vhsburladingen.de

Achtung Alarmstufe! 
Der Zutritt zu den in Präsenz durchgeführten Kursen ist 
für nicht-immunisierte Teilnehmer nicht mehr erlaubt! 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

Die resiliente Gesellschaft  
In diesem Vortrag wird das Konzept der Resilienz als Leitprinzip 
für unsere Gesellschaft nach COVID vorgestellt. Anstatt uns auf 
Kostenminimierung und enge Effizienzgewinne zu konzentrie-
ren, sollten wir unser Denken auf eine widerstandsfähige 
Gesellschaft verlagern, die in der Lage ist, sich von Schocks zu 
erholen. Resilienz, bei der es darum geht, Fallen und Wende-
punkte zu vermeiden, unterscheidet sich damit vom klassischen 
Risikomanagement. Im Vortrag wird skizziert, wie sich das Kon-
zept der Resilienz auf die öffentliche Gesundheit und die 
Makroökonomie anwenden lässt und wie es sich auf Innovation, 
Verschuldung oder ökonomischer Ungleichheit auswirken kann.  
Markus Brunnermeier ist Professor für Volkswirtschaftslehre an 
der Princeton University und dort Direktor des Bendheim Center 
for Finance. 
Kurs Nr. 1.524 
Termin: Donnerstag, 9. Dezember  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Dozent: Prof. Markus Brunnermeier 
Ort: Internet 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 

Chinas große Umwälzung  
Soziale Konflikte und Aufstieg im Weltsystem 
Der gegenwärtige Aufstieg der Volksrepublik China führt zu 
einer Neuordnung der globalen Machtverhältnisse. Auch inner-
halb des Landes haben sich durch die wirtschaftliche Entwick-
lung Klassen- und Geschlechterverhältnisse grundlegend ver-
ändert. Jedes Jahr verlieren Millionen von Bäuerinnen und 
Bauern ihr Land, und neue Klassen von freien LohnarbeiterIn-
nen und von KapitalistInnen sind entstanden. Streiks, ländliche 
Unruhen und ethnische Konflikte sind die Folge. Felix Wemheu-
er untersucht außerdem Chinas große Transformation im Kon-
text globaler Trends von Entkolonialisierung, Kaltem Krieg und 
dem Siegeszug des neoliberalen Kapitalismus. Rückständigkeit 
zu überwinden und den Westen wirtschaftlich einzuholen, war 
und ist ein zentrales Ziel der chinesischen Führung. Es wird der 
Frage nachgegangen, ob China das Weltsystem grundlegend 
verändert oder selbst zu einem neuen kapitalistischen Zentrum 
aufsteigt. Und es wird diskutiert, welchen Charakter die heutige 
chinesische Gesellschaft hat. Felix Wemheuer ist Professor für 
Moderne China-Studien an der Universität zu Köln. Zuvor war er 
Gastwissenschaftler an der Harvard University und studierte 
„Geschichte der KPCh“ an der Volksuniversität in Beijing. 
Kurs Nr. 1.525 
Termin: Freitag, 10. Dezember  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Dozent: Prof. Felix Wemheuer 
Ort: Internet 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 

Der Ursprung der Kooperation beim Menschen  
Kooperation ist ein Grundstein menschlichen Verhaltens: Hilfs-
bereitschaft und Zusammenarbeit sind wesentlich für ein erfol-
greiches Miteinander. Doch was ist der Ursprung dieses Verhal-
tens? Sind wir von Natur aus Egoisten, denen Altruismus erst 
beigebracht werden muss? Woher stammen Teamgeist und 
unser Sinn für Gerechtigkeit? Dieser Vortrag zeigt neueste 

Ergebnisse aus der psychologischen Forschung mit Kindern 
und gewährt Einblicke in die überraschend frühe Entwicklung 
von kooperativen Verhaltensweisen bereits im Kleinkindalter. 
Vergleichende Studien deuten zudem darauf hin, dass auch 
Schimpansen über einige als bisher einzigartig menschlich 
angesehene kooperative Fähigkeiten verfügen. Mit konkreten 
Beispielen aus der neuesten Forschung zeigt dieser Vortrag 
den Ursprung und die Einflussfaktoren für die Entwicklung 
kooperativen Verhaltens beim Menschen.  
Felix Warneken ist Psychologe und Professor an der University 
of Michigan. Davor war er Professor an der Harvard University 
und von 2007-2009 wissenschaftlicher Mitarbeiter von Michael 
Tomasello am Max-Planck-Institut für evolutionäre Anthropolo-
gie. 
Kurs Nr. 1.526 
Termin: Mittwoch, 15. Dezember  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Dozent: Prof. Felix Warneken 
Ort: Internet 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 

Peter Paul Rubens: Malerfürst und barocke 
Üppigkeit  
Peter Paul Rubens im Spannungsfeld von Bedeutung und 
modernen Rezeptionsgewohnheiten 
Live aus der Pinakothek München 
Ambivalenz – mit diesem Begriff lässt sich wohl am besten die 
Haltung des Museumspublikums gegenüber Peter Paul Rubens 
fassen. Er gehört zu den bedeutendsten Künstlern aller Zeiten, 
zugleich wirken seine Bildwelten aus heutiger Sicht aus der Zeit 
gefallen: Die Dynamik, das Schönheitsideal, die Darstellung von 
Erotik und Gewalt – all das entspricht nicht mehr unbedingt den 
modernen Sehgewohnheiten und auch nicht dem gegenwärtig 
herrschenden Schönheitsempfinden. Wohl kaum ein Künst-
leroeuvre löst so zuverlässig heftige und sich diametral gegenü-
berstehende Emotionen aus. Die Rubens-Sammlung in der 
Alten Pinakothek München gehört zu den bedeutendsten welt-
weit, nur das Kunsthistorische Museum in Wien und der Prado 
in Madrid verfügen über vergleichbare Bestände. Der zentrale 
Rubens-Saal mit seinen weltbekannten Meisterwerken, schon 
seit der Eröffnung des Museums das Herzstück und Kern des 
Gebäudes, gehört zu den Höhepunkten jedes Besuchs in der 
Alten Pinakothek. Die monumentalen Formate lösen Überwälti-
gung und Bewunderung, aber nicht immer Begeisterung aus. 
Warum ist das so?  
Dr. Mirjam Neumeister ist Oberkonservatorin und Sammlungs-
leiterin Flämische Barockmalerei in der Alten Pinakothek. 
Kurs Nr. 1.527 
Termin: Donnerstag, 16. Dezember  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Dozentin: Dr. Mirjam Neumeister 
Ort: Internet 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 

Schule in Zeiten von Corona  
Was kostet die Schulschließung? 
Die Corona-Pandemie hat Deutschland seit dem Frühjahr 2020 
fest im Griff. Eine zentrale Maßnahme zur Verlangsamung der 
Ausbreitung des Coronavirus war von Beginn an die Schließung 
von Schulen. Studien zeigen, dass sich die Lernzeit der Schü-
lerInnen durch Schulschließungen drastisch verringert, beson-
ders für leistungsschwächere SchülerInnen. Welche kurz- und 
langfristigen Konsequenzen haben die Schulschließungen für 
die betroffenen SchülerInnen und das deutsche Bildungssy-
stem insgesamt? Rund um diese Fragen diskutiert der Vortrag 
die aktuelle Forschung zu den ökonomischen Folgen der Coro-
na-bedingten Schulschließungen.  
Dr. Katharina Werner ist promovierte Ökonomin und arbeitet 
derzeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin am ifo Zentrum für 
Bildungsökonomik in München. Ihre Forschung beschäftigt sich 
unter anderem mit Fragen der Bildungsfinanzierung und Bil-
dungsungleichheit. 

Gesellschaft
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Kurs Nr. 1.528 
Termin: Montag, 20. Dezember  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Dozentin: Dr. Katharina Werner 
Ort: Internet 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 
 
Die Veranstaltungen werden live gestreamt (über Zoom).  
Sie können Sie von zu Hause an Ihrem Computer mitverfolgen 
und mitdiskutieren. Die Zugangsdaten erhalten Sie rechtzeitig 
vor Kursbeginn. 
Die Livestream-Reihe "vhs wissen live" der vhs Erding bietet 
Online-Vorträge zu wichtigen aktuellen Themen von ausgewie-
senen Expert/-innen.  
Die vhs Burladingen bietet als Partnervolkshochschule diese 

Vorträge kostenfrei an. 
Bitte melden Sie sich online mit einer Emailadresse an. 
Sie bekommen den Zugangslink an diese Adresse zugesendet. 
Über ein Online-Fragetool können Sie Ihre Fragen in die Veran-
staltung einbringen. 
Eine Anmeldung ist bis 11.00 Uhr am Vortragstag möglich. 
Technische Voraussetzungen:  
Verwendete Software: Zoom. Es ist keine Installation des Pro-
gramms vorab nötig. 
Sie brauchen: Einen Rechner mit (stabiler) Internetverbindung, 
einen aktuellen Browser, einen Lautsprecher oder Kopfhörer. 
Für eine aktive Teilnahme sind zusätzlich nötig: ein Mikrofon 
(am Gerät oder am Headset) und eine Webcam. 

Theater Lindenhof

Fr., 10.12., 20:00 Uhr   
DIE ZWEI! Das sind: Dietlinde Ellsässer und Hans Förster.  
Gastspiel 
 
Sa., 11.12., 20:00 Uhr         
Campingorchester.  
Wolfram Karrer, Akkordeon, Gesang und Michael Stoll,  
Kontrabass, Gesang 
 
So., 12.12., 11:00 Uhr         
Schwäbische Weihnacht.  
Ein Hausbuch mit ausgewählten Texten von Uwe Zellmer und 
Bernhard Hurm 
 
So., 12.12., 17:00 Uhr      
Öffentliche Probe: Furor.  
Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz. 
 
Mi., 15.12., 20:00 Uhr    
Premiere: Furor.  
Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz. 
  
DIE ZWEI! 
Das sind: Dietlinde Ellsässer und Hans Förster. 
Die Landpomeranze und der Harfenmann prä-
sentieren Poesie und Musik und schöne Gedan-
ken-Sprünge. Das Publikum erwartet ein musika-
lisch heiteres Programm mit adventlichem Flair. 
  
Camping-Orchester mit Karrer & Stoll 
Warum nicht im Winter schon an den nächsten Campingurlaub 
denken? Zum Träumen von Sommer, Sonne und Urlaub ist das 
Campingorchester genau das Richtige. Am Sa. 11. Dez., 20 Uhr 
gastiert das Campingorchester mit Michael Stoll (Kontrabass, 
Gesang) und Wolfram Karrer (Akkordeon, Gesang) im Theater 
Lindenhof Melchingen. Ihre Musik wurde schon als “Fidele 
Kreuz- und Quermusik “ bezeichnet. Für ihre nicht alltägliche 
Instrumentierung entwickeln sie eigene Stücke, die meist in 
einem Zusammenspiel von Komposition und Improvisation ent-
stehen. Von fetzig, frisch bis ruhig, verträumt, bieten sie wun-
derbare Gesangsnummern, die berühren. Ein ungewöhnliches, 
abwechslungsreiches Programm im eigenen Stil, inspiriert und 
durchsetzt von Musik aus den unterschiedlichsten Ecken der 
Welt. Von orientalischen Rhythmen über Swing bis zu keltischen 
Anklängen – schöne, ureigene Allerweltsmusik. 
  
Schwäbische Weihnacht mit Zellmer & Hurm 
Bernhard Hurm und Uwe Zellmer, die 
Lindenhof-Gründer, laden am So. 12. 
Dez. im Rahmen einer Matinée ein zu 
ihrem vergnügt-besinnlichen Winterpro-
gramm „Schwäbische Weihnacht“. So 
lag es am Weg ein Büchle zu machen 
über die Zeit der Erwartung, der Hoff-

nung, des Neuen. „Verschrecket et, s isch Ui e Glück a gange`“ 
(Sebastian Blau, s‘Weggetaler Kripple). S‘Kripple in der Mitte 
vom Buch, die warmherzige schwäbische Melodie. Drumherum 
doch auch übers Schwäbische hinausgeguckt. Weitblick. 
Albblick. Kommet rauf, na sieht mr weiter. Weit hinein in die 
schneebedeckten Alpen, zu Robert Walsers wunderbarer Prosa 
oder bis zum Brecht nach Schwaben Augsburg zu seiner 
manchmal gutchristlichen Lyrik. 
  
Premiere: Furor 
Von Lutz Hübner und Sarah Nemitz 
Der Sohn von Nele Siebold wurde bei 
einem Verkehrsunfall schwer verletzt und 
liegt seitdem im Koma. Der 17-Jährige 
rannte unter Drogeneinfluss vor ein Auto. 
Den Fahrer – den OB Kandidaten Heiko 
Braubach – trifft keine Schuld, so ist aus 
den Medien zu erfahren, in denen Polizei- 
und Gutachterberichte veröffentlicht wur-
den. Trotzdem meldet sich der Politiker bei der alleinerziehen-
den Mutter, um ihr seine Unterstützung zuzusichern, und ver-
mutlich auch, um den Vorfall aus den Schlagzeilen zu bringen. 
Nicht ohne Vorbehalte empfängt die Mutter den Politiker. Sie 
erklärt Braubach, dass auch ihr Neffe Jerome bei dem Treffen 
dabei sein werde. Doch er verspätet sich, da er als Paketaus-
fahrer wieder mal Überstunden machen muss. Als es Braubach 
gerade gelungen ist, Nele von seinen guten Absichten zu über-
zeugen, trifft Jerome ein und damit nimmt dieser Abend eine 
radikale Wendung. Ein spannendes Schauspiel über Politikver-
drossenheit, Hate-Speech, die Macht eines gezückten Smart-
phones, über sich fast ausschließende Perspektiven auf die 
Wirklichkeit und die Sehnsucht nach einfachen Lösungen. 
Regie: Claudia Rüll Calame-Rosset; Bühne & Kostüm: Claudia 
Rüll Calame-Rosset 
Es spielen: Es spielen: Luca Zahn, Franz Xaver Ott, Kathrin 
Kestler 
  
Aktuelle Corona-Auflagen im Theater 
Seit 24. November 2021 gilt in Baden-Württemberg die Alarm-
stufe II. Für alle Veranstaltungen gilt nun die 2G+-Regel, das 
heißt, dass nur noch geimpft oder genesene Personen Zutritt 
haben. Personen, deren Corona-Impfung über ½ Jahr zurück 
liegt benötigen zusätzlich einen tagesaktuellen neg. Schnelltest. 
Laut Verordnung gelten nur noch Impfnachweise per Covid-
Pass, so dass der QR-Code von uns gescannt werden kann. 
Ebenso müssen wir die Impfnachweise mit dem Personalaus-
weise abgleichen. Wir freuen uns, wenn Sie trotz der Auflagen 
zu uns kommen! 
  
Service- und Kartenbüro 
Mo., Di., Do. & Fr. 10-16 Uhr 
Unter den Linden 18, 72393 Melchingen, Tel. 07126/92 93 94 
Mail: karten@theater-lindnehof.de
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Allgemeines

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.
Kleiderladen Balingen Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 
72336 Balingen) hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöff-
net: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; 
Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; 
Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr (nur Warenannahme). Der Zutritt ist 
nur unter der 2G Regelung (Geimpft und Genesen) gestattet. 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Hausnotruf hat 
sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für 
alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er 
kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere 
Menschen länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. 
Durch einen kleinen Sender, der am Körper getragen wird, kann 
der Alarm ausgelöst und damit eine direkt Sprechverbindung 
zur DRK-Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet 

umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie zum Beispiel Anruf 
bei einem Angehörigen oder Entsendung des Rettungsdienstes. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel notwen-
dig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfs-
bedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patien-
ten können sich stets darauf verlassen, dass sie von 
Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen Kranken-
transport-Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Kranken-
transport zu bestellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 
19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 
ist für medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbe-
halten.  

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  
  
 
 
 
 
Haftungsausschluss und Einverständniserklärung 
 
Herr/ Frau ……………………………………………………………………………………………………. 
 
geboren am ………………………………………………………………………………………………….. 
 
erklärt folgendes: 
 

1. Ich bin damit einverstanden, dass nichtärztliche Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. bei mir heute einen sog. Abstrich für Zwecke eines Schnelltests auf COVID-19 durchführen. 
Diesen Test führe ich auf rein freiwilliger Basis und auf eigenen Wunsch durch. 
 

2. Die Einsatzkräfte überprüfen bei mir keine Vitalwerte. Eine Bewertung oder Interpretation des 
Testergebnisses oder meines Gesundheitszustandes findet durch das DRK nicht statt. Das DRK 
kommuniziert nicht mit Ärzten und weist daraufhin, dass das Ergebnis eines Schnelltests keinerlei 
rechtliche Bedeutung hat. 
 

3. Ich entbinde die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie den DRK Kreisverband 
Zollernalb e.V. von jeglicher Haftung für gesundheitliche Schäden, die mir im Rahmen der 
Durchführung des Abstriches entstehen. Mit solchen Schäden ist zwar in der Regel nicht zu 
rechnen, in Einzelfällen kann es jedoch zu Nasenblutungen und/oder anderen Verletzungen 
kommen.  
 

4. Die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie der DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. werden sämtliche Informationen, die meine Gesundheit betreffen, vertraulich behandeln. Im 
Falle eines positiven Tests muss zwingend eine Meldung an das Gesundheitsamt erfolgen! 
 

 
 
Burladingen, den ………………März 2021 
 
 
 
……………………………………….  
Unterschrift 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2022 ist der 01.01.2022. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Meld-
ebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      

Pferde  
Schweine 
Schafe 
Hühner 
Truthühner/Puten  

 
Meldepflichtige Tiere sind:  
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemel-
det) 
 
Nicht zu melden sind:  
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informa-
tionssystem für Tiere) herangezogen. 
 
Nicht meldepflichtig sind u.a.  
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit 
die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Trut-
hühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet 
an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraus-
setzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das 
Informationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt 
wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbän-
de weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem 
Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen 
ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet wer-
den.  
 
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr mög-
lich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem Meldebo-
gen aufgedruckten QR-Code oder per Post. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemel-
deter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülrprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfami-
lien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa vom 30.01 – 05.03.2022 und Mexiko / Guadalajara ist vom 06.02. – 23.03.2022. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Pop-Up-Impfzentrum Balingen
Diese Woche Donnerstag, 9. Dezember 2021 geht das dritte 
Pop-Up-Impfzentrum im Zollernalbkreis an den Start. Auf Vor-
schlag der Stadt sowie der Volkshochschule Balingen wird im 
City-Center in Balingen, Wilhelmstraße 34, ein weiterer Impf-
stützpunkt installiert. „Damit konnten wir innerhalb von zweiein-
halb Wochen in allen unseren Mittelbereichen im Kreis Impfzen-
tren einrichten“, so Landrat Günther-Martin Pauli.  
 
Zur Verfügung steht, aufgrund der aktuellen Impfstofflieferung, 
in Balingen sowie in Hechingen ausschließlich der mRNA-Impf-
stoff Moderna. Angeboten werden daher dort Erst-, Zweit- und 
Boosterimpfungen ab 30 Jahren. In Meßstetten werden nach 
wie vor beide Impfstoffe verimpft.  
 

Termine für das Pop-Up-Impfzentrum in Balingen werden zeit-
nah freigeschalten. „Insgesamt werden wir für diese Woche weit 
über 3.000 Termine für alle drei Pop-Up-Impfzentren im Kreis 
veröffentlichen“, so Kreisbrandmeister Stefan Hermann. Ansch-
ließend werden fortlaufend neue Termine anhand der Impfstoff-
verfügbarkeit eingestellt. Buchbar unter: https://www.zoller-
nalbkreis.de/Impfen 
 
Hinweis:  
Gemäß aktueller STIKO-Empfehlung wird an Personen unter 30 
Jahren nur der Impfstoff Biontech verimpft. Personen über 30 
Jahren erhalten derzeit vorrangig Moderna. Eine entsprechende 
Altersabfrage ist bei der Terminreservierung implementiert.  

Landratsamt
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Matthias Fritz wurde am 30.11.2021, mit Wirkung zum  
1. Dezember 2021 von Regierungspräsident Klaus Tappeser 
zum neuen Leiter des Referats „Naturschutz, Recht“ bestellt. 
Für die neue Aufgabe bringt Matthias Fritz langjährige Beruf-
serfahrungen im Regierungspräsidium Tübingen, dem Land-
ratsamt Waldshut-Tiengen und dem baden-württembergi-
schen Innenministerium mit.  
 
Der Jurist Matthias Fritz ist seit September 2012 in der Abtei-
lung „Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebens-
mittelwesen“ des Regierungspräsidiums Tübingen tätig, zuletzt 
als stellvertretender Referats- und Sachgebietsleiter des Refe-
rats „Recht und Verwaltung, Bildung“. Der 42-Jährige tritt nun 
die Nachfolge von Frank Maier an, der im Juli 2021 die Leitung 
des Referats „Flüchtlingsaufnahme“ übernommen hat. 
 
„Es ist gut, dass wir das Referat schnell wieder mit hoher fach-
licher Kompetenz besetzen können. Matthias Fritz ist für die 
neue Aufgabe bestens geeignet, da er vielfältige Erfahrungen 
aus unterschiedlichen Stationen in der öffentlichen Verwaltung 
und das notwendige Fingerspitzengefühl für naturschutzrechtli-
che Fragestellungen mitbringt“, so Regierungspräsident Klaus 
Tappeser bei der Amtseinsetzung am Dienstag, 30. November 
2021. 
 
Nach dem Abitur studierte Matthias Fritz Rechtswissenschaften 
an der Universität Tübingen, sein Rechtsreferendariat absolvier-
te er ebenfalls in Tübingen. Bei seiner mehrmonatigen Wahlsta-
tion im Sekretariat des Rechtsausschusses des Bundestages in 
Berlin konnte der Jurist wertvolle Einblicke in die Arbeit der 
Bundesgesetzgebung erhalten. Anschließend war er für drei 

Jahre als Justiziar am Landratsamt Waldshut-Tiengen. Vor sei-
ner Tätigkeit beim Regierungspräsidium Tübingen schloss sich 
eine dreijährige Beschäftigung als Referent und später stellver-
tretender Referatsleiter bei der Abteilung „IT, E-Government, 
Verwaltungsmodernisierung“ des Innenministeriums Baden-
Württemberg an.  
 
Hintergrundinformation: 
Das Referat „Naturschutz, Recht“ des Regierungspräsidiums 
Tübingen ist Ansprechpartner für alle Rechts- und Verfahrens-
fragen, die im Zusammenhang mit den Aufgaben und Zustän-
digkeiten der höheren Naturschutzbehörde anfallen. Bei 
Großvorhaben sorgen sie dafür, dass die naturschutzrechtli-
chen Anforderungen eingehalten werden. 
 
Die Themen reichen von Flächenschutz über Artenschutz bis zu 
Fördermaßnahmen im Bereich der Landschaftspflege. Beim 
Flächenschutz werden beispielsweise Rechtsverfahren bei der 
Ausweisung neuer oder Änderung bestehender Naturschutzge-
biete durchgeführt oder Befreiungen für die Durchführung von 
wissenschaftlichen Untersuchungen erteilt. Auch für rechtliche 
Fragen im Zusammenhang mit dem Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb oder den Naturparken Schönbuch und Obere Donau 
ist das Referat zuständig. Gleichzeitig sorgt es für die Durch-
führung des Washingtoner Artenschutzabkommens und ist 
„Meldebehörde“ für die Haltung von geschützten Tieren und 
beaufsichtigt den Handel mit Tieren und Pflanzen, die unter die 
Artenschutzbestimmungen fallen. Das Referat koordiniert aber 
auch die Förderung der Landschaftspflege in den Landkreisen 
und wickelt die Finanzierung und Förderung großer Natur-
schutzprojekte und Naturschutzzentren ab. 

Matthias Fritz leitet ab 1. Dezember das Referat „Naturschutz, Recht“ 
des Regierungspräsidiums Tübingen 

Mobilität erhöht die Lebensqualität 
Aktion Mensch bezuschusst einen VW Bus für das Zentrum für junge Menschen in Albstadt
Da war die Freude groß unter den Kindern, Jugendlichen und 
Mitarbeitenden: Vor der Haustür des neuen Zentrums für junge 
Menschen in der Schillerstraße 41 in Albstadt-Ebingen steht 
nun ein nagelneuer VW Bus mit 9 Sitzen. Knapp 70 Prozent der 
Kosten dieses Fahrzeugs übernahm die Aktion Mensch, den 
Rest bezahlte der diakonischen Träger Mariaberg e.V. aus Gam-
mertingen selbst.  
 
Der neue Bus steht den Klientinnen und Klienten der sta-
tionären Wohnangebote im Zentrum für junge Menschen zu Ver-
fügung. Er ermöglicht nun Freizeitangebote besser zu nutzen, 
Therapie- und Arzttermine wahrnehmen zu können, Versor-
gungs- und Heimfahrten und vieles mehr zu machen. In der 
Schillerstraße bestehen ein Sozialtherapeutisches Wohnange-
bot (STWG) mit sechs Plätzen im Bereich der Jugendhilfe für 
junge Menschen mit drohender beziehungsweise bestehender 
seelischer Behinderung sowie eine Therapeutische Wohngrup-
pe (TWG) mit acht Plätzen aus dem Bereich der Eingliederungs-
hilfe für junge Menschen mit einer geistigen Behinderung.

Nicht nur die Kinder, Jugendlichen und Mitarbeitenden sind von 
dem neuen Fahrzeug begeistert. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
diese große finanzielle Unterstützung bekommen haben“, 
bedankt sich Rüdiger Böhm, Vorstand von Mariaberg, für die 
Unterstützung der Aktion Mensch. „Jetzt sind die Klienten mobi-
ler und wir können sie besser unterstützen, ihr Leben individu-
eller zu gestalten. Das steigert die Lebensqualität.“ 
 
Zum weiteren Angebot des Zentrums für junge Menschen 
gehören das Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungs-
zentrum Mariaberg e.V. (SBBZ) mit dem Förderschwerpunkt 
Schüler in längerer Krankenhausbehandlung sowie die Tages-
klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie samt Psychiatrischer 
Institutsambulanz (PIA). 
Pressesprecher Mariaberg e.V.: 
Robert Zolling 
 
Detailinformationen über Mariaberg e.V. finden Sie in unserem 
Organigramm sowie in der Broschüre „Wir in Mariaberg“, die 
Sie unter folgendem Link downloaden können: www.maria-
berg.de/ueber-uns/mariaberg-e-v.html 
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E-Autos zuhause laden - Tipps zur heimischen Ladestation

Immer mehr Menschen in Baden-Württemberg planen, ein Elek-
troauto zu kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zuhause vie-
le Fragen auf. Das betrifft sowohl das Anmelden als auch das 
Installieren der Ladestation. Hierzu hat die Netze BW GmbH 
nutzliche Informationen zusammengestellt: 
 
Auf der sicheren Seite: Beim Einbau auf Profis setzen 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Wallbox bei sich installieren 
wollen, sollten sich als erstes an einen Elektroinstallateur ihrer 
Wahl wenden, da nur dieser die Elektroinstallation des Gebäu-
des kennt bzw. einschätzen kann. Er berät auch, welche Lade-
infrastruktur für die individuellen Anforderungen passend wäre. 
Zusätzlich kümmert er sich um die Schnittstelle zum örtlichen 
Netzbetreiber bzw. Energieversorger. 
 
Wallbox: Mehr Sicherheit, weniger Ladeverluste 
In aller Regel sind weder die gängigen Haushalts- oder Schu-
ko-Steckdosen (230 V) noch die Elektroinstallation dahinter 
darauf ausgelegt, über mehrere Stunden so viel Leistung abge-
ben zu müssen, wie für das Laden des Elektroautos benötigt 
wird. Hier bieten Wallboxen mehr Sicherheit, sind sparsamer 
und ermöglichen – bei optionaler Installation eines separaten 
Stromzählers - die individuelle Auswahl eines Stromanbieters. 
Zudem ist mit Wallboxen ein Lademanagement möglich, das 

den bestehenden Netzanschluss durch eine intelligente Steue-
rung optimal ausnutzt. 
 
Ladestation anmelden 
Für die Netzbetreiber ist es wichtig zu wissen, wie sich die 
Anforderungen ans Stromnetz durch das vermehrte Laden von 
E-Fahrzeugen entwickeln. Wenn die Ladestation eingebaut 
wird, muss sie daher beim zuständigen Netzbetreiber gemeldet 
werden. Für viele Kommunen in Baden-Württemberg ist das die 
Netze BW. Sie prüft vorab, ob der Netzanschluss entsprechend 
der höheren Leistungsanforderung ertüchtigt werden muss. In 
manchen Fällen ist darüber hinaus eine Verstärkung des 
Stromnetzes notwendig. 
Übrigens: Ladeeinrichtungen mit einer Anschlussleistung bis 
einschließlich 12 kW sind meldepflichtig, bei Ladeeinrichtung 
mit einer Leistung von mehr als 12 kW gilt eine Anmelde- und 
Genehmigungspflicht. 
 
Weitere Informationen und Hinweise sind auch auf der Homepa-
ge der Netze BW zu finden. 
Dort kann man zudem die Wallbox fürs E-Auto online anmelden 
als auch mit Hilfe einer Onlinesuche einen geeigneten Elektro-
installateur aus der Region finden. 
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause

Schnee räumen 
Es sind vermehrt Beschwerden eingegangen, dass der Schnee 
vom Gehweg oder Grundstück immer wieder auf die Straße 
gebahnt wird. Dies ist eine Ordnungswidrigkeit. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass es konsequent mit einer Anzeige ver-
folgt wird, sollten diese Zuwiderhandlungen nicht aufhören. 

Gauselfinger Heimatkalender 2022 
Es sind noch einige Exemplare vom Gauselfinger Kalender 
2022 da. Diese können zum Preis von 11,00 Euro im Rathaus 
erworben werden. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin zur 
Abholung. 

Ortschaftsverwaltung geschlossen 
Das Rathaus ist vom 20.12.2021 bis einschließlich 10.01.2022 
geschlossen. Ab dem 12.01.2022 ist die Ortschaftsverwaltung 
wieder besetzt. 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 11.12.2021 werden von 09:00 bis 15:00 Uhr 
am Wohnhaus von Herrn Hauser, Gauzolfstraße 5 in Gauselfin-
gen Weihnachtsbäume verkauft. 
Es sind die aktuell gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbe-
sondere Abstand und Maskenpflicht sind einzuhalten. 

Aus den Stadtteilen

Gauselfingen

Burladingen

Fundbüro 
Fundsache:   
Ein Handy wurde am 02.12.2021 an der Fehlaquelle gefunden. 

Grüngutlagerplatz 
Der Grüngutlagerplatz bleibt ab Samstag, 11.12.2021 witte-
rungsbedingt bis ins nächste Frühjahr geschlossen. 
In dringenden Ausnahmefällen kann bei Frau Ortsvorsteherin 
Monika Spallinger-Rieder oder Herrn Dieter Steiner nach telefo-
nischer Anmeldung ein Schlüssel abgeholt werden.  
Sobald die Witterung im Frühjahr eine Öffnung möglich macht, 
werden wir hierüber im Amtsblatt informieren. 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 18.12.2021 werden von 10:00 bis 11:00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus Weihnachtsbäume verkauft. Es sind die 
aktuell gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbesondere 
Abstand und Maskenpflicht sind einzuhalten.

Hörschwag

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 18.12.2021 werden von 08:00 bis 12:00 Uhr 
am Wohnhaus von Herrn Girra, Bruckstraße 25 in Hausen Weih-
nachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell gültigen Coronare-
geln einzuhalten, insbesondere Abstand und Maskenpflicht 
sind einzuhalten.  

Hausen
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Killer

„Historischer Heimatkalender Killer 2022“ 
Unser Heimatkalender erfreut sich großer Beliebtheit. Deshalb 
haben wir die zweite Auflage bestellt. Weitere Kalender können, 
im Rathaus während der üblichen Öffnungszeiten (montags von 
09.30 – 12.00 Uhr und mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr) und in 
der Metzgerei Heinrich in Killer zum Preis von 12,50 € erwor-
ben werden.  
Da das Rathaus wegen der aktuellen Corona-Situation wieder 
geschlossen ist, bitten wir vorher bei der Ortschaftsverwaltung 
anzurufen und einen Termin für die Abholung zu vereinbaren. 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 18.12.2021 werden von 08:00 bis 12:00 Uhr 
am Wohnhaus von Herrn Girra, Bruckstraße 25 in Hausen Weih-
nachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell gültigen Coronaregeln 
einzuhalten, insbesondere Abstand und Maskenpflicht sind ein-
zuhalten.  

Aus dem Standesamt 

Eheschließung 
29.10.2021 Manuel Thorsten Ruoff und Annika Carolin 

Schönhoff, Obertalheimer Weg 1, Melchingen,  
Eheschließung in Sonnenbühl  

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 11.12.2021 werden von 10:30 bis 12:00 Uhr 
auf dem Parkplatz am Sportplatz Weihnachtsbäume verkauft. Es 
sind die aktuell gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbesonde-
re Abstand und Maskenpflicht sind einzuhalten. 

Melchingen

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 11.12.2021 werden von 14:30 bis 15:30 Uhr 
vor der Festhalle Weihnachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell 
gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbesondere Abstand und 
Maskenpflicht sind einzuhalten. 

Ringingen

Gemeindebackhaus Backtermine 
Unter Einhaltung der entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen: 
Zutritt ist nur mit Mund-Nasen-Schutz erlaubt. Neben der 
Bäckerin darf sich maximal eine Person im Backhaus aufhalten 
zum Teig abgeben und später einzeln wieder abholen. Eventu-
elle Wartezeiten sind vor dem Backhaus mit ausreichendem 
Abstand zueinander zu verbringen. Personen mit Symptomen 
die auf eine Covid 19-Erkankung hindeuten könnten, dürfen die 
Einrichtung grundsätzlich nicht betreten. Die weiteren allgemei-
nen Regeln der Corona-Verordnung gelten natürlich entspre-
chend. 
Freitag, 10.12.2021 
Donnerstag, 23.12.2021 

Salmendingen

Aus dem Standesamt 

Altersjubilare 
Alles Gute zum Geburtstag wünschen wir am 10.12.2021 Herrn 
Wilhelm Henkel, Monkstraße 9, zum 75. Geburtstag 

Räum- und Streupflicht  
Glatteis bzw. überfrierende Nässe und Schneeglätte sind wie-
der an der Tagesordnung. Die Ortschaftsverwaltung bittet die 
Einwohner bzw. Grundstückseigentümer, im Bereich der bebau-
ten und unbebauten Grundstücken den Gehweg zu räumen und 
zu streuen. Bitte unterstützen Sie auch die Räumfahrzeuge und 
halten den Straßenbereich von PKWs und sonstigen Fahrzeu-
gen, soweit möglich, frei. Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mithilfe. 

Schaukästen an den Ortseingängen  
Das Team und die Kinder des Kindergarten St. Josef gestalten 
im Laufe des Jahres immer wieder die Schaukästen an unseren 
Ortseingängen, so auch wieder ganz aktuell zur Adventszeit. 
Hierfür ein herzliches vergelt’s Gott. 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 11.12.2021 werden von 12:45 bis 14:00 Uhr 
vor dem Rathaus Weihnachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell 
gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbesondere Abstand und 
Maskenpflicht sind einzuhalten. 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 18.12.2021 werden von 08:00 bis 12:00 Uhr 
am Wohnhaus von Herrn Girra, Bruckstraße 25 in Hausen Weih-
nachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell gültigen Coronare-
geln einzuhalten, insbesondere Abstand und Maskenpflicht 
sind einzuhalten.  

Rathaus für Besucher geschlossen 
Die Ortschaftsverwaltung ist leider wieder coronabedingt 
geschlossen. Nur mit vorheriger Terminabsprache und unter 
Einhaltung der Schutzmaßnahmen ist ein Besuch im Rathaus 
Starzeln möglich. 

Starzeln

Der Winter ist da 
Daher bitten wir Sie, rücksichtsvoll zu parken und möglichst 
keine Fahrzeuge auf der Straße abzustellen, die den örtlichen 
Winterdienst beeinträchtigen. Ebenso möchten wir alle Eigentü-
mer von bebauten und unbebauten Grundstücken im Ort auf die 
Räum- und Streupflicht hinweisen.  

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 18.12.2021 werden von 11:15 bis 12:00 Uhr 
bei der Festhalle Weihnachtsbäume verkauft. Es sind die aktuell 
gültigen Coronaregeln einzuhalten, insbesondere Abstand und 
Maskenpflicht sind einzuhalten. 

Stetten
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BURLADINGEN

Burladingen 
Kolpingsfamilie Burladingen 
Schuhe sammeln und gutes tun 
Schuhaktion 2021- jetzt Schuhe vorbereiten 
Bei der fünften bundesweiten Schuhsammelaktion unter dem 
Motto" Mein Schuh tut gut" konnte im vergangenen Jahr ein 
überdurchschnittliches Ergebnis erreicht werden, 189.502 Paar 
Schuhe wurden zugunsten des Aufbaus des Stiftungskapitals 
der internationalen Adolph-Kolping-Stiftung von den Kolpings-
familien gesammelt und einen Erlös von 24 559 EUR erzielt wer-
den. 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder bei der bundeswei-
ten Schuhsammelaktion beteiligen.Die Sammlung findet bei der 
Kolpingsfamilie Burladingen nochmals am Donnerstag 16. 
Dezember 2021 und am Donnerstag 13. Januar 2022 von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr im Pfarrheim St. Fidelis statt. Die gebrauchten 
Schuhe, aber bitte nur Schuhe, die nicht kaputt sind können in 
der angegeben Zeit im Eingang des Pfarrheimes oder vor dem 
Pfarrbüro abgestellt werden. Für ihre Unterstützung bedanken 
wir uns recht herzlich. 

Stadtkapelle Burladingen e.V. 
Freitag, 10.12.2021         
17:30 Uhr     Probe KiBOB im Probelokal 
18:30 Uhr     Probe Jugendkapelle im Probelokal 
20:00 Uhr     Probe Stadtkapelle im Probelokal 
 
 
Gauselfingen 
TSV Gauselfingen 
Wie wünschen unseren Fans, Sponsoren und Mitgliedern eine 
schöne Vorweihnachtszeit und ein gesegnetes Weihachtsfest. 
Daß man irgendwann mal wieder dauerhaft normal Fußball und 
Sport schauen und spielen kann. 
Vorstandschaft TSV Gauselfingen 
 
 
Hörschwag 
Schützenverein Hörschwag 
Am Freitag, 10.12.2021 sowie am Sonntag, 12.12.2021 sorgt 
Wendelin Heinzelmann für die Bewirtung der Gäste.  
Zur Schießaufsicht sind an diesen Tagen Dietmar Heinzelmann 
und Rolf Andermahr eingeteilt.  

Sinn erfüllt leben e.V. 
Persönliches Gebet / Gebet um Heilung am 13.12.2021 zwi-
schen 19 und 20 Uhr. Wir beten für Ihre persönlichen Anliegen 
und für körperliche und seelische Heilung in geschütztem Rah-
men. Das persönliche Gebet findet telefonisch statt zwischen 
19 und 20 Uhr. Tel.: 07124 / 931840 
Weitere Informationen unter www.sinn-erfuellt-leben.de 
Wir machen auch Hausbesuche. Psychotherapie & Christliche 
Beratung in der Schützenstraße 7, 72393 Burladingen-Hör-
schwag. Wir bieten Psychotherapie und Christliche Beratung 
auch für Menschen an, die ihr Haus nicht mehr, oder nur 
erschwert verlassen können. Melden Sie sich bei Bedarf bei 
Christine Fritz unter Tel.: 07124/ 931840. 
 
 
Killer 
Albverein Killer 
Der Albverein Killer führt im Dezember und Januar aus bekann-
ten Gründen keine Seniorenwanderungen durch! 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Wanderfreunden sowie 
allen Einwohnern frohe Weihnachten und ein hoffentlich besse-
res Jahr 2022! 
 
 

Melchingen 
TC Melchingen 
Liebe Tennisfreunde, leider müssen wir auch in diesem Jahr 
unsere Weihnachtsfeier sowie unser Dartturnier aufgrund der 
Corona-Situation ausfallen lassen.  
Daher wünschen wir euch auf diesem Weg eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Fest mit all euren Liebsten 
und vor allem viel Gesundheit!  

VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Vereinsnachrichten siehe unter Salmendingen. 
 
 
 
Ringingen 
VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Vereinsnachrichten siehe unter Salmendingen. 
 
 
 
Salmendingen 
VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Pflegekurse für Angehörige. Um Angehörige gut versorgen zu 
können, haben Pflegepersonen nach Paragraf 45 Sozialgesetz-
buch (SGB) XI Anspruch auf kostenlose Pflegekurse durch die 
Pflegeversicherung. Dort erhalten sie Einblick in die Grundlagen 
der Pflege sowie praktische Tipps für den Pflegealltag - auch um 
mögliche Überforderung zu vermeiden. Die Pflegekassen sind ver-
pflichtet, Pflegekurse selbst durchzuführen oder dafür mit einem 
Partner zu kooperieren. Gedacht sind die Schulungen für alle 
nicht professionellen Pflegepersonen. Neben Gruppenkursen sind 
auch individuelle Schulungen, unter Umständen auch zuhause, 
denkbar. Wegen der Pandemie finden Pflegekurse zurzeit häufig 
online statt. Unabhängig von der Art der Schulung müssen Pfle-
gekurse bei der Pflegeversicherung beantragt werden. 
 
 
 
Stetten 
Albverein Stetten u. H. 
Die für kommenden Sonntag geplante Adventswanderung am 
12.12.21 findet nicht statt.  
Ob und wie die Waldweihnacht, welche am 29.12 geplant ist 
stattfinden wird, werden wir euch noch mitteilen. Aus bekannten 
Gründen wird dies eventuell recht kurzfristig geschehen. Wir 
wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern eine schö-
ne Adventszeit. 

TV Stetten u.H. 1921 e.V. 
Montag: Mutter-Kind-Turnen (1–3 Jahre) von 15:30–16:30 Uhr , 
danach 16:45–17:45 Uhr Turnen die Kinder (4–6 Jahre) und ab 
18:00 Uhr Kinderleichtathletik. 
Dienstag: Otto lädt ab16:30–17:30 Uhr zur Seniorengymnastik 
ein.  
Frauenturnen von 20:30 – 21:30 Uhr. 
Mitwoch: 18:00–19:00 Uhr Leichtathletikleistungstraining. 
19:00–20:00 Uhr Fit und Fun. 
20:00 Uhr Jedermann Turnen in der Festhalle. 
Donnerstag: 20:00–21:30 Uhr Badminton 
Aufgrund der Bestimmungen für Corona ist der Turnbetrieb nur 
mit der 3-G Regelung möglich, d.h. die Teilnehmer haben einen 
Nachweis über die Impfung, Genesung oder einen gültigen PCR 
Test bei dem Übungsleiter/Durchführenden vorzulegen.  
Die Vorschriften für Corona sind zu beachten.

Vereinsnachrichten


